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Neues HLF20 für die Ortsfeuerwehr Gröbzig
Knapp 16 Tonnen ist es schwer, hat jede Menge Gerät-
schaften an Bord und befördert künftig eine Löschgruppe 
zum Einsatz- oder Übungsort.
Die Rede ist vom neu eingetroffenem Hilfeleistungslösch-
gruppenfahrzeug HLF20 der Ortsfeuerwehr Gröbzig. Am 
17. August wurde das nigelnagelneue Fahrzeug bei der 
Firma Rosenbauer GmbH in Luckenwalde abgeholt.
Bis es endlich so weit war, war es ein langer und teils be-
schwerlicher Weg. Bereits im Jahr 2020 stellte die Stadt 
einen Fördermittelantrag beim Land Sachsen-Anhalt für 
die Beschaffung eines HLF20. Dieser wurde abgelehnt.
Daraufhin entschied sich der Stadtrat auf Vorschlag der 
Verwaltung, dass dieses Fahrzeug jedoch unerlässlich ist 
und dann eigenfinanziert beschafft werden soll. Im Rah-
men einer europaweiten Ausschreibung, welche in zwei 
Losen durchgeführt wurde (LOS 1 Fahrgestell und Aufbau, 
LOS 2 Beladung) gewann die Firma Rosenbauer GmbH 
das LOS 1 und die Firma BTL Brandschutztechnik Leipzig 
GmbH das LOS 2. Nach vielen Abstimmungsgesprächen 
sollte dann ab Januar 2022 der Bau des Fahrzeuges erfol-

gen. Allerdings machte hier die Corona-Pandemie einen 
Strich durch die Rechnung.
Das notwendige Fahrgestell konnte erst in der 16. Kalender-
woche des Jahres 2023 geliefert werden. Danach ging alles 
aber sehr schnell. Bereits am 16. Juni erfolgte die Rohbau-
abnahme, bei der noch der eine oder andere Mangel fest- 
und abgestellt werden konnte. Am 16. August machten sich 
dann neun Kameraden der Ortsfeuerwehr Gröbzig auf den 
Weg, um bei der Firma Rosenbauer eine vollumfängliche 
Einweisung in das neue Fahrzeug zu erhalten und den Um-
gang mit der für viele Kameraden neue Technik zu erlernen. 
Denn das neue HLF ersetzt ein Löschfahrzeug 16 TS, wel-
ches im Jahr 1990 in Dienst gestellt wurde. Nun heißt es für 
alle Gröbziger Kameraden mit dem Fahrzeug und der Tech-
nik zu üben, damit dann im Ernstfall auch alles reibungs-
los funktioniert. Die Indienststellung des HLF20 wird Ende 
September erfolgen und natürlich wünschen wir den Kame-
raden allzeit gute Fahrt und immer eine gesunde Rückkehr.
Im Übrigen, das Fahrzeug inklusive der teils neuen Bela-
dung hat insgesamt knapp 454.000 Euro gekostet.
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Amtliche Bekanntmachungen der Stadt Südliches Anhalt

Amtliche Mitteilungen

Sprechzeiten in den Verwaltungsstellen der Stadt Südliches Anhalt

Verwaltungsstellen 
Weißandt-Gölzau  Gröbzig
Hauptstraße 31 Markplatz 1
06369 Südliches Anhalt 06388 Südliches Anhalt
Tel.: 034978 265-0 Tel.: 034978 265-0
Fax: 034978 265-55 Fax: 034978 265-19
E-Mail: info@suedliches-anhalt.de

Sprechzeiten

Weißandt-Gölzau und Gröbzig
Montag:                              -
Dienstag:        09:00 - 12:00 und 13:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch:                               -
Donnerstag:        09:00 - 12:00 und 13:00 - 15:30 Uhr
Freitag:                               -

Die Verwaltungsstellen sind für den Besucherverkehr geöffnet. Ausnahme bilden das Einwohnermeldeamt und das Standesamt. Hier-
für ist eine Terminvereinbarung notwendig. Das Standesamt erreichen Sie direkt unter der Rufnummer 034978 26570.

Ortsvorsteher, Ortsbürgermeisterinnen und Ortsbürgermeister

Büro und Sprechzeiten

Ortschaft Ortsvorsteher,
Ortsbürgermeister/-in

Büro Sprechzeiten Telefon/E-Mail

Edderitz Annelie Fiedler Leninplatz 8, OT Edderitz jeden 3. Dienstag im Monat:
16.00 - 18.00 Uhr

Tel.: 034976 32104

Fraßdorf Ralf Moritz Alte Siedlung 16, OT Fraßdorf nach Vereinbarung Tel.: 0157 56434382
Glauzig Mathias Zemski An der Fabrik 2, OT Glauzig nach Vereinbarung Tel.: 0178 2380107
Görzig Swen Meyer Am Anger 1, OT Görzig nach kurzfristiger Vereinbarung,

nach 17.00 Uhr
Tel.: 034975 18309

Gröbzig Dirk Honsa Marktplatz 1, OT Gröbzig jeden 1. und 3. Dienstag 
von 17.00 - 18.00 Uhr

Großbadegast Arno Reinsdorf Am Stangenteich 1,
OT Großbadegast
(Kulturzentrum)

jeden 3. Donnerstag im Monat 
von 16.00 - 18.00 Uhr und 
nach Vereinbarung

Tel.: 0175 9621442
E-Mail: Kuni.Reinsdorf@t-online.de

Hinsdorf Hans-Rainer Homann Bauernreihe 7, OT Hinsdorf nach Vereinbarung Tel.: 0157 81807241
Libehna Matthias Schütz Zur Alten Mühle 13,

OT Libehna
nach Vereinbarung Tel.: 01577 4009228

E-Mail: ma-schuetz@web.de
Maasdorf Andreas Böhme Dorfstraße 27,

OT Maasdorf
nach Vereinbarung Tel.: 0163 2511886

E-Mail:  Andreas.Boehme@vb-select.de
Meilendorf Silke Ziehm Meilendorfer Straße 16, 

OT Meilendorf
nach Vereinbarung Tel.: 0157 85306666

Piethen Waldemar Stary Dorfstraße 21, OT Piethen nach Vereinbarung Tel.: 0177 6251985
Prosigk Olaf Feuerborn Lindenstraße 15a, 

OT Prosigk
nach Vereinbarung Tel.: 0151 40164349

Quellendorf Doris Zimmermann Schulstraße 16,
OT Quellendorf

nach Vereinbarung Tel.: 034977 21423 u. 0170 9490838

Radegast Jörn Mozdzanowski Marktplatz 1,
OT Radegast

Die aktuellen Sprechzeiten entnehmen 
Sie bitte dem Schaukasten am Rathaus 
oder Termin nach Vereinbarung.

Tel.: 0171 8541013
E-Mail: modze@t-online.de

Reinsdorf Rainer Poppe Friedensstraße 7,
OT Reinsdorf

nach Vereinbarung Tel.: 0176 63802368

Reupzig Heike Rumrich Dorfstraße 56a,
OT Reupzig

nach Vereinbarung Tel.: 034977 21592

Riesdorf Anke Schadewald Dorfstraße 7,
OT Riesdorf

nach Vereinbarung Tel.: 034978 22645

Scheuder Norman Tarnow Lausigker Straße 41,
OT Lausigk

nach Vereinbarung Tel.: 0160 4474742

Trebbichau 
a. d. Fuhne

Carsten Bartz Dorfstraße 2,
OT Hohnsdorf

nach Vereinbarung Tel.: 034975 21657

Weißandt-
Gölzau

Burkhard Bresch Hauptstraße 31,
OT Weißandt-Gölzau 
(Haus 1, Zi. 211)

jeden Dienstag von 16.00 - 18.00 Uhr Tel.: 034978 30685

Werders-
hausen

Thorsten Breitschuh Gröbziger Straße 15,
OT Werdershausen

nach Vereinbarung Tel.: 034976 383936

Wieskau Peter Leiser An der Gemeinde 5, 
OT Wieskau

nach Vereinbarung Tel.: 034976 21272

Wörbzig Hubert Schüppel Schulstraße 9,
OT Wörbzig

nach Vereinbarung Tel.: 034976 26426 u. 0178 1314468

Zehbitz Reinhard Ulrich Zehbitzer Dorfstraße 40, 
OT Zehbitz 

nach Vereinbarung Tel.: 0177 2598712
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Bekanntmachung
Am Donnerstag, dem 21.09.2023, 19:00 Uhr, findet im Dorf-
gemeinschaftshaus der Ortschaft Maasdorf, Dorfstraße 27 eine 
öffentliche/nichtöffentliche Sitzung des Ordnungs-, Feuerwehr- 
und Umweltausschusses statt.

Tagesordnung
A: Öffentlicher Teil
1. Eröffnung der Sitzung
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung der anwesen-

den Mitglieder
3. Feststellung der Beschlussfähigkeit
4. Feststellung des öffentlichen Teils der Tagesordnung und 

der dazu vorliegenden Anträge
5. Besichtigung des Feuerwehrgerätehauses in Maasdorf
6. Bestätigung der Niederschrift des öffentlichen Teils der 

vorangegangenen Sitzung/en
7. Information des Vorsitzenden (öffentlicher Teil)
8. Einwohnerfragestunde
9. Anfragen und Anregungen der Mitglieder (öffentlicher Teil)
10. Beratung der öffentlichen Vorlagen:
10.1. Nutzung von Diensträumen in den Feuerwehrgebäuden für 

private Anlässe
10.2. Aufstellungsbeschluss nach § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch 

„Flächennutzungsplan der Stadt Südliches Anhalt - Neu-
aufstellung“

11. Schließung des öffentlichen Teils der Sitzung
B: Nichtöffentlicher Teil
12. Feststellung des nichtöffentlichen Teils der Tagesordnung 

und der dazu vorliegenden Anträge
13. Bestätigung der Niederschrift des nichtöffentlichen Teils 

der vorangegangenen Sitzung/en
14. Information des Vorsitzenden (nichtöffentlicher Teil)
15. Anfragen und Anregungen der Mitglieder (nichtöffentlicher Teil)
16. Schließung der Sitzung

gez. Schütz
Vorsitzender des Ordnungs-,  
Feuerwehr- und Umweltausschusses

Bekanntmachung
Am Dienstag, dem 26.09.2023, 18:00 Uhr, findet im Gemein-
dezentrum Weißandt-Gölzau, Hauptstraße 31, 06369 Südliches 
Anhalt OT Weißandt-Gölzau eine öffentliche/nichtöffentliche Sit-
zung des Bau-, Industrie-, Landwirtschafts- und Gewerbeförde-
rungsausschusses statt.

Tagesordnung
A: Öffentlicher Teil
1. Eröffnung der Sitzung
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung der anwesen-

den Mitglieder
3. Feststellung der Beschlussfähigkeit
4. Feststellung des öffentlichen Teils der Tagesordnung und 

der dazu vorliegenden Anträge
5. Feststellung des Mitwirkungsverbotes
6. Bestätigung der Niederschrift des öffentlichen Teils der vo-

rangegangenen Sitzung/en
7. Information des Vorsitzenden (öffentlicher Teil)
8. Einwohnerfragestunde
9. Beratung/Beschlussfassung der öffentlichen Vorlagen:
9.1. Überplanmäßige Ausgabe auf dem Produktsachkonto 

5411063000-785200 Maßnahme 404 für den grundhaften 
Ausbau der Straße „Postring“ im OT Radegast

9.2. Außerplanmäßige Ausgabe auf dem Produktsachkonto 
111702610-785100 Maßnahme 111704 für die Errichtung 
von Sanitäranlagen im Haus 2 (Allianz)

9.3. Umbau der Entwässerungsrinne des Anbaudaches der 
Fahrzeughalle im OT Weißandt-Gölzau

9.4. Erneuerung der Heizungsanlage im Mietwohnhaus, An der 
Fabrik 14 im OT Glauzig

9.5. Abschluss des städtebaulichen Vertrages zur Siche-
rung der durch die städtebaulichen Planung verfolgten 
Ziele sowie Zwecke für die Errichtung und Nutzung 
von Anlagen und Einrichtungen zur Erzeugung sowie 
Verteilung von Wärme aus erneuerbaren Energien- Pro-
jektvertrag

9.6. Aufstellungsbeschluss nach § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch 
„Flächennutzungsplan der Stadt Südliches Anhalt - Neu-
aufstellung“

9.7. Aufstellungsbeschluss über die Aufhebung des vorzeitigen 
Bebauungsplan Nr.01/23 „Sondergebiet Photovoltaik-So-
larpark Hinsdorf der Stadt Südliches Anhalt“

9.8. Aufstellungsbeschluss des vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplan 01/23 „Sondergebiet Photovoltaik - Solarpark 
Hinsdorf“ der Stadt Südliches Anhalt

9.9. Aufstellungsbeschluss über die Aufhebung des vorzeitigen 
Bebauungsplan Nr.02/23 „Sondergebiet Photovoltaik-So-
larpark Fraßdorf“ der Stadt Südliches Anhalt

9.10. Aufstellungsbeschluss des vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplan 02/23 „Sondergebiet Photovoltaik - Solarpark 
Fraßdorf“ der Stadt Südliches Anhalt

9.11. Aufstellungsbeschluss des vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplan 03/23 „Sondergebiet Photovoltaik - Solarpark 
Libehna“ der Stadt Südliches Anhalt

9.12. Aufstellungsbeschluss über die Aufhebung des Bebau-
ungsplan Nr.04/23 „Sondergebiet Photovoltaik-Solarpark 
Meilendorf der Stadt Südliches Anhalt“

9.13. Aufstellungsbeschluss des vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplan 04/23 „Sondergebiet Photovoltaik - Solarpark 
Meilendorf“ der Stadt Südliches Anhalt

9.14. Aufstellungsbeschluss über die Aufhebung des vorzeitigen 
Bebauungsplan Nr.06/23 „Sondergebiet Photovoltaik-So-
larpark Prosigk der Stadt Südliches Anhalt“

9.15. Aufstellungsbeschluss des vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplan 06/23 „Sondergebiet Photovoltaik - Solarpark 
Prosigk“ der Stadt Südliches Anhalt

9.16. Aufstellungsbeschluss über die Aufhebung des vorzeitigen 
Bebauungsplan Nr.07/23 „Sondergebiet Photovoltaik-So-
larpark Quellendorf“ der Stadt Südliches Anhalt

9.17. Aufstellungsbeschluss des vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplan 07/23 „Sondergebiet Photovoltaik - Solarpark 
Quellendorf“ der Stadt Südliches Anhalt

9.18. Aufstellungsbeschluss über die Aufhebung des Bebau-
ungsplan Nr.08/23 „Sondergebiet Photovoltaik-Solarpark 
Reupzig der Stadt Südliches Anhalt“

9.19. Aufstellungsbeschluss des vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplan 08/23 „Sondergebiet Photovoltaik - Solarpark 
Reupzig“ der Stadt Südliches Anhalt

9.20. Aufstellungsbeschluss über die Aufhebung des vorzeitigen 
Bebauungsplan Nr.09/23 „Sondergebiet Photovoltaik-So-
larpark Riesdorf“ der Stadt Südliches Anhalt

9.21. Aufstellungsbeschluss des vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplan 09/23 „Sondergebiet Photovoltaik - Solarpark 
Riesdorf“ der Stadt Südliches Anhalt

9.22. Aufstellungsbeschluss des vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplan 10/23 „Sondergebiet Photovoltaik - Solarpark 
Scheuder“ der Stadt Südliches Anhalt

9.23. Aufstellungsbeschluss über die Aufhebung des vorzeitigen 
Bebauungsplan Nr.11/23 „Sondergebiet Photovoltaik-So-
larpark Zehbitz“ der Stadt Südliches Anhalt

9.24. Aufstellungsbeschluss des vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplan 11/23 „Sondergebiet Photovoltaik - Solarpark 
Zehbitz“ der Stadt Südliches Anhalt

9.25. Aufstellungsbeschluss des vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplan 12/23 „Heizzentrale Meilendorf“ der Stadt Süd-
liches Anhalt

9.26. Aufstellungsbeschluss des vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplan 13/23 „Heizzentrale Quellendorf“ der Stadt Süd-
liches Anhalt
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9.1. Nutzung von Diensträumen in den Feuerwehrgebäuden 
für private Anlässe

9.2. Überplanmäßige Ausgabe auf dem Produktsachkonto 
5411063000-785200 Maßnahme 404 für den grundhaf-
ten Ausbau der Straße „Postring“ im OT Radegast

9.3. Außerplanmäßige Ausgabe auf dem Produktsachkonto 
111702610-785100 Maßnahme 111704 für die Errich-
tung von Sanitäranlagen im Haus 2 (Allianz)

9.4. Abschluss des städtebaulichen Vertrages zur Sicherung 
der durch die städtebauliche Planung verfolgten Ziele so-
wie Zwecke für die Errichtung und Nutzung von Anlagen 
und Einrichtungen zur Erzeugung sowie Verteilung von 
Wärme aus erneuerbaren Energien - Projektvertrag

9.5. Aufstellungsbeschluss nach § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch 
„Flächennutzungsplan der Stadt Südliches Anhalt - Neu-
aufstellung“

9.6. Bestätigung des Jahresabschlusses 2018 und Entlas-
tung des Bürgermeisters

9.7. überplanmäßige Ausgabe auf dem PSK 
1261013000.783100 (Maßnahme 489) Beschaffung eines 
TLF 3000 Staffel für die Ortsfeuerwehr Gröbzig

10. Anfragen und Anregungen der Mitglieder (öffentlicher Teil)
11. Schließung des öffentlichen Teils der Sitzung
B: Nichtöffentlicher Teil
12. Feststellung des nichtöffentlichen Teils der Tagesord-

nung und der dazu vorliegenden Anträge
13. Feststellung des Mitwirkungsverbotes
14. Bestätigung der Niederschrift des nichtöffentlichen Teils 

der vorangegangenen Sitzung/en
15. Information des Vorsitzenden (nichtöffentlicher Teil)
16. Beratung/Beschlussfassung der nichtöffentlichen 

Vorlagen:
16.1. Vergabe der Architekten- und Ingenieurleistung „Pla-

nungsleistung - Erstellung des gemeinsamen Flächen-
nutzungsplanes der Stadt Südliches Anhalt“

16.2. Vergabe - Planungsleistungen LP 2 - 3 und 5 - 8 für die 
Erneuerung Außenbeleuchtungsanlage, OL Glauzig

16.3. Kauf eines Feuerwehrfahrzeuges MZF
16.4. Kauf von Funktechnik für Einsatzfahrzeuge
16.5. Bericht zum Ermächtigungsbeschluss Bauhoftechnik
16.6. Vergabe - LKW-Trägerfahrzeug mit Hydraulikanlage (Leasing)
16.7. Vergabe - Sanierung und Aufwertung des Spielplatzes im 

OT Zehmigkau
16.8. Vergabe - Sanierung und Aufwertung des Spielplatzes im 

OT Reupzig
16.9. Personalangelegenheit
16.10. Personalangelegenheit
16.11. Verkauf eines Grundstückes in der Gemarkung Wörbzig, 

Flur 1, Flurstücke 306/1 tlw. und 306/2 tlw.
17. Anfragen und Anregungen der Mitglieder (nichtöffentli-

cher Teil)
18. Schließung der Sitzung

gez. Schneider
Vorsitzender des Haupt- und Finanzausschusses

Bekanntmachung
Am Donnerstag, dem 05.10.2023, 17:00 Uhr, findet in der Kin-
dertagesstätte „Mauz und Hoppel“ der Ortschaft Görzig, Ra-
degaster Str. 16b eine öffentliche/nichtöffentliche Sitzung des 
Kultur- und Sozialausschusses statt.

Tagesordnung
A: Öffentlicher Teil
1. Eröffnung der Sitzung
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung der anwe-

senden Mitglieder
3. Feststellung der Beschlussfähigkeit
4. Feststellung des öffentlichen Teils der Tagesordnung und 

der dazu vorliegenden Anträge

9.27. Aufstellungsbeschluss des vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplan 14/23 „Heizzentrale Scheuder 1“ der Stadt Süd-
liches Anhalt

9.28. Aufstellungsbeschluss des vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplan 15/23 „Heizzentrale Scheuder 2“ der Stadt Süd-
liches Anhalt

9.29. Aufstellungsbeschluss des vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplan 16/23 „Heizzentrale Reupzig“ der Stadt Südli-
ches Anhalt

9.30. Aufstellungsbeschluss des vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplan 17/23 „Heizzentrale Zehbitz“ der Stadt Südli-
ches Anhalt

9.31. Aufstellungsbeschluss des vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplan 18/23 „Heizzentrale Riesdorf“ der Stadt Südli-
ches Anhalt

9.32. Aufstellungsbeschluss des vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplan 19/23 „Heizzentrale Hinsdorf“ der Stadt Südli-
ches Anhalt

9.33. Aufstellungsbeschluss des vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplan 20/23 „Heizzentrale Großbadegast“ der Stadt 
Südliches Anhalt

9.34. Aufstellungsbeschluss des vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplan 21/23 „Heizzentrale Libehna“ der Stadt Südli-
ches Anhalt

10. Anfragen und Anregungen der Mitglieder (öffentlicher Teil)
11. Schließung des öffentlichen Teils der Sitzung
B: Nichtöffentlicher Teil
12. Feststellung des nichtöffentlichen Teils der Tagesordnung 

und der dazu vorliegenden Anträge
13. Feststellung des Mitwirkungsverbotes
14. Bestätigung der Niederschrift des nichtöffentlichen Teils 

der vorangegangenen Sitzung/en
15. Information des Vorsitzenden (nichtöffentlicher Teil)
16. Beratung/Beschlussfassung der nichtöffentlichen Vor-

lagen:
16.1. Vergabe der Architekten- und Ingenieurleistung „Pla-

nungsleistung - Erstellung des gemeinsamen Flächennut-
zungsplanes der Stadt Südliches Anhalt“

16.2. Vergabe - Planungsleistungen LP 2 -3 und 5 - 8 für die 
Erneuerung Außenbeleuchtungsanlage, OL Glauzig

17. Anfragen und Anregungen der Mitglieder (nichtöffentlicher 
Teil)

18. Schließung der Sitzung

gez. Zschoche
Vorsitzender des Bau-, Industrie-,  
Landwirtschafts- und Gewerbeförderungsausschusses

Bekanntmachung
Am Mittwoch, dem 27.09.2023, 18:00 Uhr, findet im Gemein-
dezentrum Weißandt-Gölzau, Hauptstraße 31, 06369 Südliches 
Anhalt OT Weißandt-Gölzau eine öffentliche/nichtöffentliche Sit-
zung des Haupt- und Finanzausschusses statt.

Tagesordnung
A: Öffentlicher Teil
1. Eröffnung der Sitzung
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung der anwe-

senden Mitglieder
3. Feststellung der Beschlussfähigkeit
4. Feststellung des öffentlichen Teils der Tagesordnung und 

der dazu vorliegenden Anträge
5. Feststellung des Mitwirkungsverbotes
6. Bestätigung der Niederschrift des öffentlichen Teils der 

vorangegangenen Sitzung/en
7. Information des Vorsitzenden (öffentlicher Teil)
8. Einwohnerfragestunde
9. Beratung/Beschlussfassung der öffentlichen Vorla-

gen:
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11.8. Aufstellungsbeschluss nach § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch 
„Flächennutzungsplan der Stadt Südliches Anhalt - Neu-
aufstellung“

11.9. Aufstellungsbeschluss über die Aufhebung des vorzeiti-
gen Bebauungsplan Nr. 01/23 „Sondergebiet Photovol-
taik-Solarpark Hinsdorf der Stadt Südliches Anhalt“

11.10.Aufstellungsbeschluss des vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplan 01/23 „Sondergebiet Photovoltaik - Solarpark 
Hinsdorf“ der Stadt Südliches Anhalt

11.11.Aufstellungsbeschluss über die Aufhebung des vorzeiti-
gen Bebauungsplan Nr. 02/23 „Sondergebiet Photovol-
taik-Solarpark Fraßdorf“ der Stadt Südliches Anhalt

11.12.Aufstellungsbeschluss des vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplan 02/23 „Sondergebiet Photovoltaik - Solarpark 
Fraßdorf“ der Stadt Südliches Anhalt

11.13.Aufstellungsbeschluss des vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplan 03/23 „Sondergebiet Photovoltaik - Solarpark 
Libehna“ der Stadt Südliches Anhalt

11.14.Aufstellungsbeschluss über die Aufhebung des Bebau-
ungsplan Nr. 04/23 „Sondergebiet Photovoltaik-Solarpark 
Meilendorf der Stadt Südliches Anhalt“

11.15.Aufstellungsbeschluss des vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplan 04/23 „Sondergebiet Photovoltaik - Solarpark 
Meilendorf“ der Stadt Südliches Anhalt

11.16.Aufstellungsbeschluss über die Aufhebung des vorzeiti-
gen Bebauungsplan Nr. 06/23 „Sondergebiet Photovol-
taik-Solarpark Prosigk der Stadt Südliches Anhalt“

11.17.Aufstellungsbeschluss des vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplan 06/23 „Sondergebiet Photovoltaik - Solarpark 
Prosigk“ der Stadt Südliches Anhalt

11.18.Aufstellungsbeschluss über die Aufhebung des vorzeiti-
gen Bebauungsplan Nr. 07/23 „Sondergebiet Photovol-
taik-Solarpark Quellendorf“ der Stadt Südliches Anhalt

11.19.Aufstellungsbeschluss des vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplan 07/23 „Sondergebiet Photovoltaik - Solarpark 
Quellendorf“ der Stadt Südliches Anhalt

11.20.Aufstellungsbeschluss über die Aufhebung des Bebau-
ungsplan Nr. 08/23 „Sondergebiet Photovoltaik-Solarpark 
Reupzig der Stadt Südliches Anhalt“

11.21.Aufstellungsbeschluss des vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplan 08/23 „Sondergebiet Photovoltaik - Solarpark 
Reupzig“ der Stadt Südliches Anhalt

11.22.Aufstellungsbeschluss über die Aufhebung des vorzeiti-
gen Bebauungsplan Nr. 09/23 „Sondergebiet Photovol-
taik-Solarpark Riesdorf“ der Stadt Südliches Anhalt

11.23.Aufstellungsbeschluss des vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplan 09/23 „Sondergebiet Photovoltaik - Solarpark 
Riesdorf“ der Stadt Südliches Anhalt

11.24.Aufstellungsbeschluss des vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplan 10/23 „Sondergebiet Photovoltaik - Solarpark 
Scheuder“ der Stadt Südliches Anhalt

11.25.Aufstellungsbeschluss über die Aufhebung des vorzeiti-
gen Bebauungsplan Nr. 11/23 „Sondergebiet Photovol-
taik-Solarpark Zehbitz“ der Stadt Südliches Anhalt

11.26.Aufstellungsbeschluss des vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplan 11/23 „Sondergebiet Photovoltaik - Solarpark 
Zehbitz“ der Stadt Südliches Anhalt

11.27.Aufstellungsbeschluss des vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplan 12/23 „Heizzentrale Fraßdorf-Meilendorf“ der 
Stadt Südliches Anhalt

11.28.Aufstellungsbeschluss des vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplan 13/23 „Heizzentrale Quellendorf“ der Stadt 
Südliches Anhalt

11.29.Aufstellungsbeschluss des vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplan 14/23 „Heizzentrale Scheuder“ der Stadt Süd-
liches Anhalt

11.30.Aufstellungsbeschluss des vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplan 15/23 „Heizzentrale Scheuder 2“ der Stadt Süd-
liches Anhalt

11.31.Aufstellungsbeschluss des vorhabenbezogenen Bebauungs-
plan 16/23 „Heizzentrale Reupzig“ der Stadt Südliches Anhalt

5. Bestätigung der Niederschrift des öffentlichen Teils der 
vorangegangenen Sitzung/en

6. Information des Vorsitzenden (öffentlicher Teil)
7. Einwohnerfragestunde
8. Austausch zu aktuellen Themen
9. Bericht zum Stand Mittelabruf der Zuwendungen zur För-

derung der Kinder- und Jugendarbeit 2023
10. Information über die Prognose zu den Schülerzahlen in 

den Grundschulen der Stadt Südliches Anhalt
11. Bericht zum Stand der Antragseingänge zur Förderung 

der Kinder- und Jugendarbeit 2024
12. Bericht über die aktuelle Situation in den Jugendeinrich-

tungen der Stadt Südliches Anhalt
13. Anfragen und Anregungen der Mitglieder (öffentlicher Teil)
14. Schließung des öffentlichen Teils der Sitzung
B: Nichtöffentlicher Teil
15. Feststellung des nichtöffentlichen Teils der Tagesord-

nung und der dazu vorliegenden Anträge
16. Bestätigung der Niederschrift des nichtöffentlichen Teils 

der vorangegangenen Sitzung/en
17. Information des Vorsitzenden (nichtöffentlicher Teil)
18. Anfragen und Anregungen der Mitglieder (nichtöffentli-

cher Teil)
19. Schließung der Sitzung

gez. Zahradnik
Vorsitzender des Kultur- und Sozialausschusses

Bekanntmachung
Am Mittwoch, dem 11.10.2023, 18:00 Uhr, findet im Gemein-
dezentrum Weißandt-Gölzau, Hauptstraße 31, 06369 Südliches 
Anhalt OT Weißandt-Gölzau eine öffentliche/nichtöffentliche Sit-
zung des Stadtrates statt.

Tagesordnung
A: Öffentlicher Teil
1. Eröffnung der Sitzung
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung der anwe-

senden Mitglieder
3. Feststellung der Beschlussfähigkeit
4. Feststellung des öffentlichen Teils der Tagesordnung und 

der dazu vorliegenden Anträge
5. Feststellung des Mitwirkungsverbotes
6. Bestätigung der Niederschrift des öffentlichen Teils der 

vorangegangenen Sitzung/en
7. Bericht der Stadtratsvorsitzenden über die im nichtöffentli-

chen Teil der vorangegangenen Sitzung gefassten Beschlüsse
8. Bericht des Bürgermeisters
9. Einwohnerfragestunde
10. Bericht aus Verbänden
11. Beratung/Beschlussfassung der öffentlichen Vorlagen:
11.1. Überplanmäßige Ausgabe auf dem Produktsachkonto 

5411063000-785200 Maßnahme 404 für den grundhaften 
Ausbau der Straße „Postring“ im OT Radegast

11.2. Annahme und Verwendung von Spenden
11.3. Bestätigung des Jahresabschlusses 2018 und Entlastung 

des Bürgermeisters
11.4. Überplanmäßige Ausgabe auf dem PSK 

1261013000.783100 (Maßnahme 489) Beschaffung eines 
TLF 3000 Staffel für die Ortsfeuerwehr Gröbzig

11.5. Annahme und Verwendung von Sachspende
11.6. Überplanmäßige Ausgabe auf dem Produktsachkonto 

2110021000.7831000 Maßnahme 632 für den Erwerb IT-
Ausstattung für die Grundschulen Edderitz, Gröbzig, Gör-
zig, Radegast und Quellendorf

11.7. Abschluss des städtebaulichen Vertrages zur Sicherung 
der durch die städtebaulichen Planung verfolgten Ziele 
sowie Zwecke für die Errichtung und Nutzung von An-
lagen und Einrichtungen zur Erzeugung sowie Verteilung 
von Wärme aus erneuerbaren Energien-Projektvertrag
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Mitteilungen

Nahwärme für Quellendorf  
auf der Zielgeraden

Großes Interesse der Bürgerinnen und Bürger an der 
Umsetzung des Nahwärmenetzes in Quellendorf: 

Mindestanschlussquote ist erreicht

Zusammen mit Ortsbürgermeisterin Doris Zimmermann freuen 
sich die Kundenberater der Firma GP JOULE über die zahlreichen 
Beratungsgespräche im Dorfgemeinschaftshaus Quellendorf.

Seit den Nahwärme-Informationsabenden im Mai können sich 
die Bürgerinnen und Bürger in Quellendorf unverbindlich zu 
einem Anschluss an das in Planung befindliche regenerative 
Nahwärmenetz der „Renergiewerke Fuhne“ beraten lassen. Das 
Konzept der klimafreundlichen Wärmeerzeugung basiert auf 
Energie, die durch Wind- und Photovoltaik-Anlagen in der Re-
gion erzeugt wird, anschließend mithilfe einer Großwärmepum-
pe in Wärme umgewandelt wird und so direkt vor Ort genutzt 
werden kann. Nach nunmehr vier Monaten Akquisephase ziehen 
die Renergiewerke Fuhne eine positive Bilanz in Quellendorf. Die 
Stadt Südliches Anhalt sowie die Renergiewerke Fuhne freuen 
sich darüber, dass die Mindestanschlussquote erreicht wurde, 
und GP JOULE somit im Jahr 2024 den Baustart des Wärmenet-
zes in Quellendorf plant.
Der Vollanschluss mit flexiblem Beginn der Wärmeabnahme 
bietet eine Möglichkeit für all diejenigen, die von der günsti-
gen & grünen Wärme in Zukunft profitieren wollen. Der Start 
des Wärmebezug kann individuell festgelegt werden. Trotzdem 
sichern sich die Anschlussnehmerinnen und Anschlussnehmer so 
den festen Wärmepreis von 11 Cent/kWh (inkl. 7 % MwSt.), der 
bis 01.01.2035 festgesetzt wird und unverändert bleibt (unter der 
Voraussetzung eines gleichbleibenden Mehrwertsteuersatzes). 
Eine Grundgebühr fällt nicht an. Es wird ab dem Wärmebezug nur 
der tatsächliche Wärmeverbrauch abgerechnet.
Der Vorteil: Wer in der aktuellen Phase der Anschlussbün-
delung bis Ende September den Antrag an das Wärmenetz 
abgibt, zahlt darüber hinaus keine Anschlusskosten. Die Wär-
menetzleitung, die auf dem eigenen Grundstück verlegt wird, ist 
bis zu einer Länge von zehn Metern inklusive. Im Heizungsraum 
muss dann die Wärmeübergabestation, die zukünftig die Wärme 
des heißen Wassers aus den Wärmenetzleitungen an den hausei-
genen Kreislauf übergibt, angeschlossen werden. Die individuellen 
Kosten für diesen sekundärseitigen Anschluss im eigenen Haus 
können von der staatlichen BEG-Förderung mit bis zu 40 % geför-
dert werden. Zudem entfallen sämtliche Wartungs- oder Repa-
raturkosten an der Wärmeübergabestation. Die Renergiewerke 
Fuhne übernehmen regelmäßige Wartungs- und Reparaturar-
beiten während der Vertragslaufzeit kostenfrei.

11.32.Aufstellungsbeschluss des vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplan 17/23 „Heizzentrale Zehbitz“ der Stadt Südli-
ches Anhalt

11.33.Aufstellungsbeschluss des vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplan 18/23 „Heizzentrale Riesdorf“ der Stadt Südli-
ches Anhalt

11.34.Aufstellungsbeschluss des vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplan 19/23 „Heizzentrale Hinsdorf“ der Stadt Süd-
liches Anhalt

11.35.Aufstellungsbeschluss des vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplan 20/23 „Heizzentrale Großbadegast“ der Stadt 
Südliches Anhalt

11.36.Aufstellungsbeschluss des vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplan 21/23 „Heizzentrale Libehna - Repau“ der Stadt 
Südliches Anhalt

12. Anfragen und Anregungen der Ratsmitglieder (öffentlicher Teil)
13. Schließung des öffentlichen Teils der Sitzung
B: Nichtöffentlicher Teil
14. Feststellung des nichtöffentlichen Teils der Tagesord-

nung und der dazu vorliegenden Anträge
15. Feststellung des Mitwirkungsverbotes
16. Bestätigung der Niederschrift des nichtöffentlichen Teils 

der vorangegangenen Sitzung/en
17. Bericht des Bürgermeisters (nichtöffentlicher Teil)
18. Beratung/Beschlussfassung der nichtöffentlichen 

Vorlagen:
18.1. Vergabe der Architekten- und Ingenieurleistung „Pla-

nungsleistung - Erstellung des gemeinsamen Flächen-
nutzungsplanes der Stadt Südliches Anhalt“

18.2. Vergabe IT-Ausstattung für die Grundschule Edderitz, 
Schulstr. 1 - Digipakt II

18.3. Vergabe IT-Ausstattung für die Grundschule Görzig, Ra-
degaster Str. 11a - Digipakt II

18.4. Vergabe IT Ausstattung für die Grundschule Gröbzig, 
Hallesche Str. 71 - Digipakt II

18.5. Vergabe IT-Ausstattung für die Grundschule Quellendorf, 
Schulstr. 5 - Digipakt II

18.6. Vergabe IT-Ausstattung für die Grundschule Radegast, 
Postring 2 - Digipakt II

19. Anfragen und Anregungen der Ratsmitglieder (nichtöf-
fentlicher Teil)

20. Schließung der Sitzung

gez. Rinke
Vorsitzende des Stadtrates

Bekanntmachung der Friedhofsverwaltung
Am 01.08.2023 wurde die jährliche Kontrolle der Standsi-
cherheit der Grabsteine durch einen externen Dienstleister 
im Auftrag der Stadt Südliches Anhalt durchgeführt.
Sie als Grabnutzungsberechtigter haben für Ihre Grabanlage 
die Sorgfaltspflicht und sind somit unmittelbar verantwortlich 
für die Sicherheit Ihrer Anlage.
Im Rahmen der Verkehrssicherungspflicht für die kommuna-
len Friedhöfe sind wir als Stadt gemäß der Sozialversiche-
rung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau für die jährli-
che Standfestigkeitsüberprüfung verantwortlich.
Aus oben genannten Gründen erfolgte an den Grabsteinen 
eine Druckprobe. Diese unterliegt festen Parametern und 
entspricht dem Stand der Technik.
Grabsteine, die dieser Prüfung nicht standgehalten haben, 
wurden mit einem grünen bzw. roten Aufkleber versehen, 
oder bei akuten Mängeln auf die Grabstelle gelegt.
Nicht standsichere Grabsteine sind nach der Technischen 
Anleitung zur Standsicherheit von Grabmalanlagen (TA-Grab-
mal) wieder zu befestigen. Ein Nachweis zur Befestigung ist 
der Friedhofsverwaltung vorzulegen.

Stadt Südliches Anhalt
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Die Kundenberater stehen weiterhin für unverbindliche und 
kostenfreie Beratungsgespräche gerne zur Verfügung. Alle ein-
gehenden Anträge werden gesammelt und anschließend, als 
Grundlage für die weitere bauliche Planung verwendet.
Die Beratungstermine sind aktuell wie gewohnt immer montags 
(um 14 Uhr) und dienstags (um 10 Uhr) im Dorfgemeinschafts-
haus in Quellendorf buchbar. Individuelle Beratungsgespräche 
können direkt über die Webseite 
www.suedliches-anhalt-fernwaerme.de gebucht werden. In-
teressenten finden dort ebenfalls die Antragsunterlagen für einen 
Wärmenetzanschluss. Darüber hinaus stehen die Kundenbera-
terinnen und Kundenberater telefonisch unter 034978 989-000 
sowie per E-Mail an info@suedliches-anhalt-fernwaerme.de 
für Fragen zur Verfügung.
Jetzt auch online schnell und einfach Termine für unverbind-
liche Beratungsgespräche vereinbaren:

Einfach diesen QR-Code scannen und 
freien Termin auswählen!

Die Kundenberater der Firma GP JOULE stehen in ganz Quellen-
dorf persönlich für Fragen zur Verfügung.

W.E.B Windstromtarif für alle Einwohner im 
Südlichen Anhalt: 26 Cent/kWh

Der in Wörbzig befindliche Windpark der Firma W.E.B. Wind-
energie Deutschland GmbH hat seinen seit 2021 angebotenen 
Anwohner-Windstromtarif aktualisiert. Nach konstruktiven Ver-
handlungen mit der Stadtverwaltung gilt dieser ab sofort für alle 
Bürger im gesamten Stadtgebiet. Die erweiterte Verfügbarkeit 
dieses Grünstromtarifs ist ein klares Zeichen für das anhaltende 
Versprechen des Unternehmens, faire und nachhaltige Energie-
optionen in der Region zu bieten.
W.E.B garantiert für die Jahre 2023 und 2024 einen Beschaf-
fungsstrompreis von 11,5 Cent/kWh, was zuzüglich der Umla-
gen, Steuern und Netzentgelte für 2023 einen Bruttostrompreis 
von 25,99 Cent/kWh ergibt. Der Bruttostrompreis kann sich ab 
1.1.2024 nur in dem Umfang ändern, wie die staatlichen Umla-
gen und Steuern oder die Netzentgelte angepasst werden, da 
diese Entgelte nicht von W.E.B beeinflusst werden können.
Die Grundgebühr beträgt für 2023 monatlich 9,- €. Anpassun-
gen bei der Grundgebühr sind ab 2024 ebenfalls nur dann mög-
lich, wenn sich die externen Preisbestandteile der Grundgebühr 
(Netzentgelt - Grundgebühr, Mehrwertsteuer) ändern.
Das Bestellformular für den Anwohnertarif kann per E-Mail unter 
gruenstrom-de@web.energy angefordert werden. Ein Wechsel 
zu W.E.B ist dann zum Ende des jeweils laufenden Stromversor-
gungsvertrages der Haushalte möglich.

Der Anwohnerstromtarif ist neben den geplanten Wärmenetzen 
ein weiterer Baustein im Energiekonzept der Stadt Südliches 
Anhalt. Ziel dieses Konzeptes ist es, dass wir einen möglichst 
großen Anteil des hier erzeugten Wind- und Photovoltaikstroms 
selber verbrauchen und dass die Bürger und die Betriebe im 
Südlichen Anhalt langfristig Energie zu günstigeren Preisen be-
ziehen können.

Thomas Schneider
Bürgermeister

Beratungstag im Haus der Wirtschaft  
im TGZ Bitterfeld-Wolfen

Beratung und Information  
für Beschäftigte und Unternehmen

Durch Strukturwandel und Transformation werden sich Jobs 
verändern oder gehen sogar verloren, andere entstehen neu. 
Menschen stehen mehrfach im Berufsleben vor der Frage, wie 
sie sich beruflich entwickeln müssen oder wollen. Auch die Un-
ternehmerlandschaft verändert sich. Zum einen, weil es neue 
Tätigkeitsfelder gibt und zum anderen, weil aufgrund der de-
mografischen Entwicklung die Unternehmensnachfolge geklärt 
werden muss.

„Die veränderte Arbeitswelt, bspw. Einsatz neuer Technologien, 
erfordert auch neue Kompetenzen bei den Beschäftigten. Zeit-
gleich müssen sich die Unternehmen darauf einstellen, dass in 
den nächsten 15 Jahren jeder 3 Mitarbeiter in den Ruhestand 
wechselt. Besonders betroffen sind die Branchen Verkehr und 
Lager, Baugewerbe sowie das Gesundheits- und Sozialwesen in 
Anhalt-Bitterfeld. Diesen Übergang können wir nur gemeinsam 
gestalten“, so Olaf Ruch, Chef der Arbeitsagentur Sachsen-An-
halt Ost.

Die Beratung durch die jeweiligen Experten nimmt einen wach-
senden Stellenwert ein, um Beschäftigte und Unternehmen in 
diesem Veränderungsprozess zu begleiten.

Foto v. l.: Elena Herzel (EWG Anhalt-Bitterfeld), Elke Kolb (Hand-
werkskammer Halle), Olaf Ruch (Agentur für Arbeit Sachsen-An-
halt Ost), Steve Bruder (TGZ Bitterfeld-Wolfen), Sven Horn (IHK 
Halle-Dessau) Foto: EWG Anhalt-Bitterfeld mbH

„Die EWG Anhalt-Bitterfeld lädt ein zum großen „Beratungs-
tag im Haus der Wirtschaft im TGZ Bitterfeld-Wolfen“. Ge-
meinsam mit den Experten der EWG, IHK, HWK, IB-Bank und 
der Weiterbildungsagentur, entsteht ein Beratungsformat der 
kurzen Wege. Zu allen Fragen von der beruflichen Weiterbil-
dung bis zur unternehmerischen Selbständigkeit sowie der 
Innovationsberatung finden interessierte Unternehmer und 
Fachkräfte hier Antworten“, umschreibt Andy Grabner den 
Aktionstag, der zukünftig immer am ersten Donnerstag im 
Monat stattfindet.
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Wann: monatlich den ersten Donnerstag im Monat,
erstmalig am Donnerstag, dem 7. September 2023
von 9:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Wo: Technologie- und Gründerzentrum Bitterfeld-Wolfen 
(TGZ)
Andresenstraße 1a in 06766 Bitterfeld-Wolfen

Expertenthemen:
• Qualifizierungsberatung/ Beschäftigtenqualifizierung

(Weiterbildungsagentur Sachsen-Anhalt Ost)
• Existenzgründerberatung/ Nachfolge

(Handwerkskammer Halle (Saale)/IHK Halle-Dessau)
• Fördermittelberatung

(Investitionsbank Sachsen-Anhalt)
• Gründungsbegleitung

(EWG Anhalt-Bitterfeld mbH)
• Innovations- und Technologieberatung

(EWG Anhalt-Bitterfeld mbH)

Das kostenfreie Beratungsangebot richtet sich an Unter-
nehmen und Beschäftigte.
Eine Anmeldung ist über die EWG Anhalt-Bitterfeld telefo-
nisch unter 03494 6579-126 oder per E-Mail unter 
info@ewg-anhalt-bitterfeld.de möglich.

Das „Haus der Wirtschaft“ im TGZ Bitterfeld-Wolfen fungiert als 
zentraler Anlaufpunkt und inspirierender Raum, der Unterneh-
men unterstützt, voneinander zu lernen, Synergien zu schaffen 
und innovative Ideen für wirtschaftliches Wachstum und nach-
haltige Entwicklung zu fördern.

Beratungsangebot im Detail

Qualifizierungsberatung/ Beschäftigtenqualifizierung
Weiterbildungsagentur Sachsen-Anhalt Ost
Mit der Weiterbildungsagentur Sachsen-Anhalt haben Be-
schäftigte, Weiterbildungsinteressierte und Unternehmen ei-
nen Ansprechpartner für die vielfältigen Herausforderungen, 
Fragen, Fördermöglichkeiten rund um Qualifizierung von Be-
schäftigten, Digitalisierung der Arbeit, Personalentwicklung 
und Fachkräftesicherung. Nach dem Prinzip „Beratung aus 
einer Hand“ erhalten Ratsuchende passende Lösungen, die 
gemeinsam von den Kooperationspartnern zusammengestellt 
wurden.

Existenzgründerberatung/ Nachfolge
Handwerkskammer Halle (Saale)/ IHK Halle-Dessau
Wer eine Geschäftsidee hat und sich selbständig machen 
möchte, braucht einen Businessplan. Bei der Erstellung sind 
die Kammern behilflich. In der Existenzgründerberatung werden 
aber auch die Themen, wie Finanzierung, Marketing und Perso-
nalführung besprochen.
Zu einer erfolgreichen Übergabe oder Übernahme eines 
Betriebs gehört eine intensive und detaillierte Planung. 
Jede Betriebsnachfolge ist individuell und einzigartig, so 
dass eine persönliche Beratung für Betriebe und poten-
zielle NachfolgerInnen von großem Nutzen sein kann. Die 
Kammern helfen mit ihrem Beratungsangebot rund um das 
komplexe Thema „Betriebsübergabe“ und begleiten Unter-
nehmen auf Wunsch von Anfang an über den kompletten 
Nachfolgeprozess.

Fördermittelberatung
Investitionsbank Sachsen-Anhalt
Wer in sein Unternehmen investiert, Aufträge vorfinanzieren 
oder seine Mitarbeiter qualifizieren will, erhält beim IB regional-
Sprechtag Auskunft zu attraktiven Zuschüssen und Darlehen. 
Auch Gründer und Nachfolger werden unterstützt. Zudem kön-
nen sich Häuslebauer und Wohneigentümer über Förder- und 
Finanzierungsmöglichkeiten des Landes informieren. Wer be-
rufsbegleitend in die Weiterbildung investieren will, kann auch 
von finanziellen Zuschüssen profitieren.

 Alle Fragen rund um die Förder- und Finanzierungsmöglich-
keiten beantworten die Expertinnen und Experten der Investi-
tionsbank Sachsen-Anhalt und ihre Partner beim Beratungs-
sprechtag „IB regional – Wir für Sie vor Ort“.

Gründungsbegleitung
EWG Anhalt-Bitterfeld mbH
Um ein Unternehmen zu gründen, sind viele Überlegungen im 
Vorfeld anzustellen. Hier sollten Gründungswillige die Grün-
dungsbegleitung der EWG Anhalt-Bitterfeld mbH in Anspruch 
nehmen. Die Beratung umfasst Themenschwerpunkte, wie die 
Vorfeldberatung, die Begleitung in der Erarbeitung des Busi-
nessplans sowie die Begleitung im Gründungsprozess. Die Be-
rater übernehmen auch den Lotsendienst zu weiteren Experten 
im regionalen Netzwerk und bieten Hilfe bei der Antragstellung 
von Finanzierungen und Fördermitteln. Auch die Beratung nach 
der Gründung ist ein Bestandteil der Gründungsbegleitung 
durch die EWG Anhalt-Bitterfeld mbH.

Innovations- und Technologieberatung
EWG Anhalt-Bitterfeld mbH
Wer neue Wege gehen möchte und innovative Ansätze entwi-
ckelt, braucht oftmals professionelle Unterstützung. Die EWG 
Anhalt-Bitterfeld mbH bietet mit ihrer Innovations- und Techno-
logieberatung ein umfassendes Beratungsangebot. U. a. gibt 
es Hilfestellung bei der Beantragung von Fördermittel für Inno-
vationsprojekte (Land Sachsen-Anhalt, Bund, EU: Einzel- oder 
Verbundprojekte). Zeitgleich informieren die Berater der EWG 
Anhalt-Bitterfeld mbH über gewerbliche Schutzrechte: Paten-
te, Gebrauchsmuster, Marke, Design, aber auch Technologie-
trends, Technologieführer, Marktbeteiligte im eigenen Technolo-
giefeld sind im Beratungsangebot enthalten. Oftmals bieten sich 
auch Kooperationen und Partnerschaften an. Hier unterstützt 
die EWG Anhalt-Bitterfeld mbH.
Die Innovations- und Technologieberatung in der EWG Anhalt-
Bitterfeld ist Bestandteil der Strategie zur Stärkung der Innovati-
onskraft im Landkreis Anhalt-Bitterfeld.

Antrag auf Gewährung von Zuwendungen 
zur Förderung von Vereinen, Gruppen,  

Verbänden und Organisationen 
 in der Stadt Südliches Anhalt

(Förderrichtlinie vom 14.02.2011)

Laut beschlossener Richtlinie über die Gewährung von Zu-
wendungen zur Förderung von Vereinen, Gruppen, Verbän-
den und Organisationen in der Stadt Südliches Anhalt sind 
Anträge auf Zuwendungen schriftlich eingangsbefristet bis 
zum 30.09. für das Jahr 2024 zu stellen.
Bearbeitet werden nur vollständig ausgefüllte Anträge.
Bitte genaue Bezeichnung der geplanten Maßnahme an-
geben.

Bitte verwenden Sie hierfür die Anlage1 – Antrag auf Gewäh-
rung einer Zuwendung

Anlage siehe Seite 9 und 10.
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Anlage 1 
 
Stadt Südliches Anhalt 
Fachbereich 1 
Weißandt-Gölzau  
Hauptstraße 31 
06369 Südliches Anhalt 
 
 
Antrag auf Gewährung einer Zuwendung  
 
aus Mitteln      der Ortschaft       der Stadt Südliches Anhalt 
 
 
Betreff:    .................................................................................................................................. 
 
 
1.  Antragsteller / Zuwendungsempfänger 
 
Name/Bezeichnung:   ............................................................................................................... 
 
Anschrift: ............................................................................................................................ 
 
 ............................................................................................................................ 
 
Telefon: ............................................................................................................................ 
 
IBAN: ..............................................................................  BIC: .................................... 
 
Kreditinstitut: .............................................................................................................. 
 
 
2.  Maßnahme  
 
Bezeichnung: ............................................................................................................... 

(unbedingt genaue Bezeichnung der Maßnahme angeben) 
 
Durchführungszeitraum: ....................................................................................................... 
 
 
3.  Kostenplan   
 

(Bei Baumaßnahmen mind  
 
.................................................................................................................................................. 
 
.................................................................................................................................................. 
 
.................................................................................................................................................. 
 
.................................................................................................................................................. 
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4.  Finanzierungsplan 
 
1.  Eigenleistung ............................................................... 
2.  Eigenmittel ............................................................... 
3.  Zuwendungen Dritter ............................................................... 
4.  Beantragte Zuwendungen bei der Stadt  ............................................................... 
5.  Insgesamt ............................................................... 
 
Weitere Mittel für das Projekt sind beantragt bei 
 

    in Höhe v  
 

   der Stadt Südliches Anhalt    
 
 
5.  Begründung 
(Begründung zur Notwendigkeit der Förderung unter Umständen als Anlagen beifügen.) 
 
.................................................................................................................................................. 
 
.................................................................................................................................................. 
 
.................................................................................................................................................. 
 
.................................................................................................................................................. 
 
 
6.  Wirtschaftliche Auswirkungen der Maßnahmen  
(insbesondere mögliche Folgekosten und die Tragbarkeit für den Antragsteller  ggfs. als Anlage beifügen) 
 
.................................................................................................................................................. 
 
.................................................................................................................................................. 
 
.................................................................................................................................................. 
 
.................................................................................................................................................. 
 
.................................................................................................................................................. 
 
 
7.  Vorzeitiger Maßnahmebeginn wird beantragt:     ja     nein 
 
 
Erklärung 
 

1. Die Richtlinie über die Gewährung von Zuwendungen zur Förderung von Vereinen, Gruppen, 
Verbänden und Organisationen in der Stadt Südliches Anhalt (Förderrichtlinie) vom 14.02.2011  

 sind mir bekannt. 
2.  Ich versichere, dass alle Angaben (auch in den Anlagen) vollständig und wahrheitsgetreu sind. 
 
 
verbindliche Anlagen:   - Nachweis aktueller Mitgliederzahlen        

   
 
 
 
................................................                      ................................................................... 
Ort/Datum                                                      rechtsverbindliche Unterschrift/Stempel 
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Preisverleihung
Der „Demografiepreis des Landes Sachsen-Anhalt 2023“ wird 
im November 2023 durch die Landesregierung Sachsen-Anhalts 
verliehen. Es ist beabsichtigt, Preisgelder in Höhe von insge-
samt 10.000 EUR zu vergeben. Über die Aufteilung der Gesamt-
summe entscheidet die Jury.
Die Preisträger werden in das Rennen um den Deutschen En-
gagementpreis geschickt – jährlich vergeben vom Bündnis für 
Gemeinnützigkeit (www.deutscher-engagementpreis.de).

Ansprechpartner:
Ministerium für Infrastruktur und Digitales des Landes 
Sachsen-Anhalt
Referat Demografische Entwicklung und Prognosen
Cornelia Brüch
cornelia.bruech@sachsen-anhalt.de
Tel. 0391 567 7134

Begleitagentur:
AdCOM werbung & filmproduktion gmbh
Sophia Zeidler
Klausenerstraße 47
39112 Magdeburg
sophia.zeidler@adcom-md.de
Tel. 0391 74488780, Fax 0391 74488789

Demografiepreis Sachsen-Anhalt 2023

Aufruf

Wie in vielen Regionen Deutschlands und Europas vollzieht sich 
in Sachsen-Anhalt seit vielen Jahren ein tiefgreifender demo-
grafischer und damit auch gesellschaftlicher Wandel. Die da-
mit einhergehenden Veränderungen stellen jeden Einzelnen vor 
enorme Herausforderungen. Es ist wichtiger denn je, dass sich 
Menschen aktiv an der Gestaltung des demografischen Wan-
dels beteiligen und für ihre Region engagieren.
Das Land Sachsen-Anhalt möchte das ehrenamtliche Engage-
ment von Bürgerinnen und Bürgern mit dem „Demografiepreis 
Sachsen-Anhalt“ öffentlichkeitswirksam würdigen und die vielfäl-
tigen Initiativen bekannter machen. Der 11. Demografiepreis des 
Landes Sachsen-Anhalt zeichnet Projekte aus, die nachhaltige 
Lösungen für die Gestaltung des demografischen Wandels bieten.

Wer und was wird gewürdigt?
Gewürdigt werden Initiativen, die attraktive Angebote für die 
Gesellschaft schaffen, Potenziale der Digitalisierung nutzen 
und dabei helfen, Sachsen-Anhalt attraktiver zu machen. Be-
werbungen können von engagierten Bürgerinnen und Bürgern, 
Vereinen, erfolgreichen Netzwerken, von Kommunen und Ins-
titutionen sowie von engagierten Unternehmen im Land Sach-
sen-Anhalt eingereicht werden. Gesucht werden Projekte, die 
bereits umgesetzt worden sind. Vorhaben, die sich noch in der 
Planungsphase befinden, können nicht berücksichtigt werden.
Wenn Sie geeignete Initiativen kennen, dann sprechen Sie die 
Akteure an und ermuntern Sie diese, sich um den Demografie-
preis 2023 zu bewerben!

Folgende Faktoren werden bewertet:
• Idee und Zielsetzung
• Innovationsgehalt
• Nachhaltigkeit
• Art der Finanzierung
• Zusammenarbeit mit anderen Akteuren
• Übertragbarkeit auf andere Regionen oder Anwendungsfelder

Einreichung der Bewerbung
Für Ihre Bewerbung steht ein Bewerberbogen zur Verfügung, den 
Sie unter www.demografie.sachsen-anhalt.de ausfüllen können. 
Das Formular steht auch als Download bereit oder kann bei der 
Begleitagentur (Kontakt siehe unten) angefordert werden.
Bewerbungen um den Demografiepreis und Vorschläge für po-
tenzielle Teilnehmende können jederzeit per E-Mail, Fax oder 
postalisch bei der Begleitagentur eingereicht werden.
Die Bewerbungsfrist endet am 29. September 2023.

Bewertung und Auswahlverfahren
Über die Preisträger entscheidet eine Jury frei, endgültig, unan-
fechtbar und unter Ausschluss des Rechtsweges. Die Jury setzt 
sich aus Expertinnen und Experten sowie aus Bürgerinnen und 
Bürgern des Landes Sachsen-Anhalt zusammen. Sie wird durch 
das Referat für demografische Entwicklung und Prognosen im 
Ministerium für Infrastruktur und Digitales Sachsen-Anhalt als 
Geschäftsstelle unterstützt und wählt nach dem Ablauf der Be-
werbungsfrist drei Preisträger aus.
Nach dem Bewerbungsschluss läuft auf der Website des De-
mografie-Portals die öffentliche Abstimmung über den erstmals 
zu vergebenden Publikumspreis. Über die Vergabe dieses Prei-
ses entscheidet allein das Online-Votum der Bürgerinnen und 
Bürger. Dabei hat jeder Voting-Teilnehmer eine Stimme für den 
gesamten Abstimmungs-Zeitraum.
Alle eingegangenen Bewerbungen qualifizieren sich für die Ju-
ry-Abstimmung und das Voting für den Publikumspreis. Eine 
doppelte Preisvergabe einschließlich der entsprechenden Ho-
norierung (Platzierung im Hauptwettbewerb + Gewinner Publi-
kumspreis) ist zulässig. Die Sieger erhalten eine finanzielle An-
erkennung. Die Bekanntgabe der Preisträger erfolgt im Rahmen 
der Preisverleihung.

Mitteilung des  
Trinkwasserzweckverbandes Zörbig

Jahresablesung der Trinkwasserzähler 2023

Im Zeitraum vom 02.10.2023 bis 30.11.2023 erfolgt die Trink-
wasserzählerablesung in unserem Verbandsgebiet in folgen-
den Orten: Zehbitz, Zehmitz, Lennewitz, Wehlau und Riesdorf.
Wir bitten um freien Zugang zum Wasserzähler. Sollte der Ableser 
Sie nicht antreffen, erhalten Sie ein Formular zur Selbstablesung.

Ihr Trinkwasserzweckverband Zörbig

Bürgersprechstunden Regionalbereich 
Südliches Anhalt

Dienstag: 10:00 Uhr - 12:00 Uhr und
Donnerstag: 14:30 Uhr - 16:30 Uhr
jeweils in Weißandt-Gölzau, Hauptstraße 31, 06369 Südli-
ches Anhalt.
Polizeioberkommissarin Anke Strobel ist als Regionalbe-
reichsbeamtin (RBB) Ansprechpartnerin für den Regionalbe-
reich Südliches Anhalt.
Sie ist erreichbar unter den Rufnummern 0170 3612958 bzw. 
034978 305808 sowie per E-Mail unter 
rbb-suedliches-anhalt@polizei.sachsen-anhalt.de.

Verkehrsteilnehmerschulung 
 im Ortsteil Zehmitz

Die nächste Verkehrsteilnehmerschulung 
findet im Ortsteil Zehmitz in der Gaststätte  
„Vogel“ am 18. September 2023 um 17.00 Uhr  
statt.
Alle Verkehrsteilnehmer und Interessierte sind herzlich ein-
geladen.

Kl. Walter
Kreisverkehrswacht Köthen
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Beichtgespräche
Jeden Donnerstag
18.30 – 
19.00 Uhr

St. Anna Köthen und nach Vereinbarung mit Pfr. 
Kensbock

Samstag, 16.09.
18.00 Uhr Herz Jesu Osternienburg: Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 17.09.
08.00 Uhr Hl. Geist Görzig: Wort-Gottes-Feier
10.00 Uhr St. Maria Köthen: Hl. Messe
17.00 Uhr St. Maria Köthen: Vesper zu Ehren der Hl. Hilde-

gard
Freitag, 22.09., 08.30 Uhr Hl. Geist Görzig: Hl. Messe
Samstag, 23.09.
18.00 Uhr Herz-Jesu Osternienburg: Hl. Messe
Sonntag, 24.09.
10.00 Uhr St. Maria Köthen: Hl. Messe
14.00 Uhr St. Michael Edderitz:

Hl. Messe zum Patronatsfest (Vorfeier)
mit dem Kirchenchor, anschl. Gemeindefest

Erntedankfest der Pfarrei St. Maria
Samstag, 30.09.
18.00 Uhr Herz-Jesu-Osternienburg: Hl. Messe zum Ernte-

dank
Sonntag, 01.10.
10.00 Uhr St. Maria: Hl. Messe und Feier der Firmung mit 

Bischof Dr. Gerhard Feige (Magdeburg), Familien-
gottesdienst zum Erntedank, Gaben (Naturpro-
dukte und verarbeitete Produkte) für die Köthener 
Tafel, anschl. Frühschoppen

Dienstag, 03.10., Tag der Deutschen Einheit
10.00 Uhr St. Maria Köthen: Hl. Messe zum Dank für Volk 

und Land, anschl. Begegnung im Pfarrsaal und 
Außengelände

Freitag, 06.10. 
08.00 Uhr St. Maria Köthen:

Hl. Messe mit eucharistischer Anbetung und Segen
Samstag, 07.10.
18.00 Uhr Herz-Jesu Osternienburg: Hl. Messe
Sonntag, 08.10.,
10.00 Uhr St. Maria Köthen: Hl. Messe
14.00 Uhr Hl. Geist Görzig: Hl. Messe mit Segnung der Ern-

tegaben, anschl. Gemeindefest
Samstag, 14.10.
18.00 Uhr Herz-Jesu Osternienburg: Hl. Messe
Sonntag, 15.10.
08.00 Uhr St. Michael Edderitz: Hl. Messe
10.00 Uhr St. Maria Köthen: Hl. Messe, Prozession zur Ge-

denkplatte
17.00 Uhr St. Maria Köthen: Vesper zum Patronatsfest, an-

schl. Creperie Lorette: Abend der Begegnung

Veranstaltungen

Religionsunterricht: nach Plan
Pfarrgemeinderat (PGR)
Dienstag, 19.09., 19.30 Pfarrhaus St. Maria
Kranken- und Hauskommunion:
Donnerstag, 21.09. ab 09.00 Uhr
in Gröbzig, Edderitz und Umgebung
Freitag: 22.09., ab 09.30 Uhr
in Görzig, Weißandt-Gölzau und Umgebung
Wer einen Besuch wünscht, melde sich im Pfarrbüro.
Firmvorbereitung „Das Fest der Besiegelung“
Donnerstag, 21.09., 19.00 Uhr Gemeinderaum
St. Anna
7. Kleine Sonntags(vorabend)musik
„Klingend in den Herbst“ –
ein Geburtstagsständchen des Ensembles MUSIKFREUDE der 
Musikschule J.S. Bach zum 125-jährigen Gemeindejubiläum
Samstag, 30.09., 16.00 Uhr Neuapostolische Kirche Köthen,  
Leopoldstraße 51

Verkehrsteilnehmerschulung  
im Ortsteil Quellendorf

Die nächste Verkehrsteilnehmerschulung fin-
det im Ortsteil Quellendorf im Schulungsraum 
des Feuerwehrgerätehauses, Berglindenweg 
1a, am 20. September 2023 um 19 Uhr statt.
Alle Verkehrsteilnehmer und Interessierte sind herzlich ein-
geladen.

Kreisverkehrswacht Köthen

Aus dem kirchlichen Leben

KATHOLISCH IN ANHALT
mit den Gemeinden St. Maria Himmelfahrt

und St. Anna der Stadt Köthen (Anhalt),
Herz Jesu Osternienburg

mit dem Osternienburger Land,
Hl. Geist Görzig mit der Stadt Südliches Anhalt

und weiteren Ortschaften

Anschriften

Pfarrbüro für die
kath. Gemeinden:
Pfarrei St. Maria
Springstraße 34, 06366 Köthen (Anhalt)
Tel.: 03496 212240, Fax: 03496 212253
Mail: koethen.st-maria@bistum-magdeburg.de
Home: www.st-maria-koethen.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro
Montag 08.30 – 12.00 Uhr
Dienstag 08.30 – 12.00 Uhr, 13.30 – 16.00 Uhr
Mittwoch 08.30 – 12.00 Uhr
Donnerstag 08.30 – 12.00 Uhr, 13.30 – 16.00 Uhr
Freitag 08.30 – 12.00 Uhr
Sekretärin: Andrea Reich
IBAN: DE18 8005 3722 0302 0236 90
SWIFT-BIC: NOLADE21BTF
Kreissparkasse Anhalt-Bitterfeld
Ansprechpartner:
Pfarrer Armin Kensbock
Pfarrhaus St. Maria
Springstraße 34, 06366 Köthen (Anhalt)
Tel.: 03496 212254, Fax: 03496 212253
Mail: pfr.kensbock@t-online.de
Gemeindereferent Matthias Thaut
Wohnung und Gemeinderäume St. Anna
Lohmannstraße 28, 06366 Köthen (Anhalt)
Tel.: 03496 309308
 Fax: 03496 212253
Mail: matthias.thaut@web.de

Hl. Messen und Gottesdienste

Weitere Gottesdienste an den Aushängen der Kirchen
und unter www.st.maria.koethen.de

Hl. Messe und Gottesdienste
am Samstag/ Sonntag
Samstag 18.00 Uhr Herz-Jesu Osternienburg
Sonntag 08.00 Uhr Hl. Geist Görzig
im Wechsel mit St. Michael Edderitz
Sonntag 10.00 Uhr St. Maria Köthen: Hl. Messe
17.00 Uhr St. Maria Köthen: Vesper
Täglich Hl. Messe oder Gottesdienst in einer der vier Kir-
chen und zwei Kapellen der Pfarrei St. Maria Köthen
Hl. Beichte - Sakrament der Versöhnung,
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5. November (22. Sonntag nach Trinitatis)
Görzig - 10.00 Uhr (Pangsy/Karras)
Cörmigk – 09.30 Uhr- mit Abkündigung der Verstorbenen (Co-
nacher/Wessel)
Preusslitz – 11.00 Uhr - mit Abkündigung der Verstorbenen (Co-
nacher/Wessel)
Prosigk – 17.00 Uhr (Martinsfest) (Posaunenchor/Steube/Zim-
mermann)
10. November (Freitag)
Weißandt-Gölzau (Martinsfest) – 17.00 Uhr (Steube/Zimmermann)
11. November (St. Martin)
Schortewitz - 17.00 Uhr (Heimatverein/Steube)
Preusslitz – 18.00 Uhr Andacht mit Stabpuppenspiel und Umzug 
(Conacher/Kuhr/Wessel)
12. November (Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres)
Maasdorf - 14.00 Uhr (Pangsy/Dittrich)
Wörbzig – 11.00 Uhr Gottesdienst zum Beginn der Friedensde-
kade (Conacher/Kuhr)
13. November (Montag)
Großbadegast (Andacht zur FriedensDekade) – 18.00 Uhr (Zim-
mermann)
16. November (Donnerstag)
Radegast (Andacht zur FriedensDekade) – 18.00 Uhr (Zimmer-
mann)
19. November (Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres)
Gnetsch – 09.15 Uhr (Zimmermann)
Gröbzig (mit Abkündigung der Verstorbenen) – 09.30 Uhr (Co-
nacher/Wessel)
Prosigk (mit Abkündigung der Verstorbenen) – 10.30 Uhr (Zim-
mermann)
Dohndorf (mit Abkündigung der Verstorbenen) – 11.00 Uhr (Co-
nacher/Wessel)
Weißandt-Gölzau (mit Abkündigung der Verstorbenen) – 14.00 Uhr 
(Zimmermann)
20. November (Montag)
Riesdorf (Andacht zur FriedensDekade) – 18.00 Uhr (Zimmer-
mann)
22. November (Buß- und Bettag)
Görzig - 17.00 Uhr (PangsyKarras)
Weißandt-Gölzau (Andacht zur FriedensDekade) – 18.00 Uhr 
(Zimmermann)
25. November (Sonnabend vor Totensonntag)
Maasdorf - 15.30 Uhr (Pangsy/Karras)
Zehbitz – 17.00 Uhr (Zimmermann)
Schortewitz - 17.00 Uhr (Pangsy/Karras)
26. November (Letzter Sonntag des Kirchenjahres - Toten-
sonntag)
Görzig - 09.15 Uhr (Pangsy/Karras)
Großbadegast (mit Abkündigung der Verstorbenen) – 09.15 Uhr 
(Zimmermann)
Löbnitz (mit Abkündigung der Verstorbenen) – 09.30 Uhr (Co-
nacher/Wessel)
Cösitz – 10.30 Uhr (Pangsy/Karras)
Radegast (mit Abkündigung der Verstorbenen) – 10.30 Uhr (Zim-
mermann)
Wörbzig (mit Abkündigung der Verstorbenen) - 11.00 Uhr (Co-
nacher/Wessel)
Riesdorf (mit Abkündigung der Verstorbenen) - 14.00 Uhr (Zim-
mermann)

Kirchliche Veranstaltungen in Gruppen und Kreisen 
im Oktober und November

Christenlehre (außer in den Ferien und an Feiertagen)
Hallo Kinder, unsere Christenlehre-Gruppen sind offen für alle, 
die Lust haben auf biblische Geschichten, Spiele und Spaß mit 
anderen Kindern. Und dabei ist es ganz egal, ob ihr getauft seid 
oder nicht. Am besten, ihr schaut es euch einmal an. Es gibt 
verschiedene Gruppen:
Montags 15.30 Uhr – 16.30 Uhr: 1. – 5. Klasse in Radegast 
(Kinder können vom Hort mit Bestätigung der Eltern abgeholt 
werden)

Interkulturelle Woche „Neue Räume“:
Sonntag, 24.09. – Sonntag, 01.10.
Tag des Flüchtlings: Freitag, 29.09.
Jugendstunde
Donnerstag, 05.10., 19.00 Uhr Gemeinderaum
St. Anna
Erstkommunion-Familientag:
Samstag, 07.10.
10.00 Uhr Gemeinderaum St. Anna Köthen:
„Jesus heilt Bartimäus-denn Gott will unser Heil“
Elternabend 1.-8. Klasse,
Religionsunterricht der Pfarrei
Dienstag, 10.10.,
19.30 Uhr Gemeinderaum St. Anna Köthen

Leben in der Gemeinschaft des Glaubens

Impulse unter www.st-maria-koethen.de
Glockengeläut der Pfarrkirche St. Maria Köthen –
Engel des Herrn,
sh. Gebet- und Gesangbuch GOTTESLOB Nr. 3/ 6
Tagesimpuls – Schriftlesungen und Gebete des Tages
Stundengebet – Psalmen des Tages

Aktuelle Informationen

an den Aushängen der katholischen Kirchen
der Pfarrei St. Maria Köthen
und unter www.st-maria-koethen.de
Offene Kirchen: St. Maria Köthen, Springstraße 29a
und St. Anna Köthen, Lohmannstraße 28

Evangelische Gottesdienste  
in der Region Süd

im Oktober und November

1. Oktober (Erntedank)
Biendorf (Erntedankgottesdienst - anschließend Imbiss) 11.00 Uhr 
(Chor/Conacher/Wessel)
Schortewitz (Erntedankgottesdienst) – 14.00 Uhr (Chor/Apitz/
Kirchenpräsident Liebig)
Plömnitz (Erntedankgottesdienst im Hof Winkelmann – anschlie-
ßend Imbiss) – 14.00 Uhr (Winkelmann/Conacher/Wessel)
6. Oktober (Freitag vor dem 18. Sonntag nach Trinitatis)
Görzig (Erntedankfest mit Schule) – 11.00 Uhr (Schule/Apitz/
Steube/Siegert)
8. Oktober (18. Sonntag nach Trinitatis)
Cösitz – 10.00 Uhr (Pangsy/Karras)
Prosigk (Erntedankgottesdienst mit GKR-Wahl) – 10.00 Uhr 
(Zimmermann)
Cörmigk (Erntedankgottesdienst) – 14.00 Uhr (Conacher/Wessel)
Gnetsch (Erntedankgottesdienst mit anschl. Zwiebelkuchenes-
sen und GKR-Wahl) – 14.00 Uhr (Zimmermann)
15. Oktober (19. Sonntag nach Trinitatis)
Radegast (Erntedankgottesdienst mit GKR-Wahl) – 10.00 Uhr 
(Zimmermann)
Maasdorf – 14.00 Uhr (Pangsy/Karras)
Zehbitz (Erntedankgottesdienst mit anschl. Kirchweihfest und 
GKR-Wahl) – 14.00 Uhr (Zimmermann)
22. Oktober (20. Sonntag nach Trinitatis)
Görzig – 10.00 Uhr (Pangsy/Karras)
Riesdorf (Erntedankgottesdienst mit anschl. GKR-Wahl) – 14.00 Uhr 
(Zimmermann)
29. Oktober (21. Sonntag nach Trinitatis)
Cösitz – 10.00 Uhr (Drehkopf/Dittrich)
31. Oktober (Reformationstag)
Schortewitz – 10.00 Uhr (Drehkopf/Karras)
Großbadegast – 10.00 Uhr (anschl. GKR-Wahl) (Zimmermann)
11.00 Uhr Pilgerstart (Fahrrad) in Köthen / St. Agnus – Station 
Trinum – Crüchern
14.00 Uhr Gottesdienst zum Reformator John Knox (Conacher/
Wessel)
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Mit der Teilnahme an der Wahl entscheidet jedes evangelische 
Gemeindemitglied mit über die Aktivitäten der jeweiligen Kir-
chengemeinde und prägt so das kulturelle Leben des jeweiligen 
Ortes. Nachfolgend möchten wir über die Aufgaben der Ge-
meindekirchenräte und über die wichtigsten Punkte der Wahl-
ordnung informieren.
Wer kann wählen?
Wahlberechtigt sind Kirchengemeindeglieder, die konfirmiert 
worden sind, im religionsmündigen Alter getauft worden sind 
oder spätestens am Wahltag 16 Jahre alt werden und in der 
Wählerliste eingetragen sind. Die Wählerlisten liegen in dem zu-
ständigen Pfarramt Ihrer Kirchengemeinde bis zum Wahltag aus. 
Sie können dort gerne Einsicht nehmen.
Für diejenigen, die in der Kirchengemeinde An der Fuhne 
nicht an der Gemeindekirchenratswahl teilnehmen können, 
besteht die Möglichkeit der Briefwahl.
Wer sind die Kandidaten, die zur Abstimmung stehen?
In der Kirchengemeinde An der Fuhne: (Cösitz mit Priesdorf, 
Görzig mit Glauzig, Rohnsdorf und Station Weißandt-Gölzau, 
Reinsdorf, Schortewitz und Trebbichau/Hohnsdorf) ist folgende 
Kandidaten-Liste vorgeschlagen: Sabine Barth (Maasdorf), Karla 
Diener (Maasdorf), Kai Eckler (Görzig), Burkhard Kitzmann (Treb-
bichau), Ramona Knorre (Priesdorf), Reimund Maiwald (Görzig), 
Inge Meyer (Schortewitz), Hans-Dieter Skusa (Reinsdorf) und 
Antje Springer-Böhm (Schortewitz).
Die Wahlen in den Kirchengemeinden Preußlitz-Cörmigk, 
Wörbzig und Gröbzig:
Kirchengemeinde Preußlitz-Cörmigk am 7. Oktober. Das 
Wahllokal ist das Preußlitzer Kirchengemeindehaus, es ist geöff-
net von 10.00 – 11.00 Uhr. Alle Wahlberechtigten erhalten Brief-
wahlunterlagen.
Es wird abgestimmt über folgende Kandidaten: Hr. Geisler, Hr. 
Mewes, Fr. Sauer, Hr. Müller, Hr. Winkelmann, Hr. Kuhr, Hr. Wet-
terau, Fr. Fritz und Frau Ernst
Kirchengemeinde Wörbzig am 7. Oktober. Das Wahllokal ist 
das Wörbziger Kirchengemeindehaus, es ist geöffnet von 10.00 – 
11.00 Uhr. Alle Wahlberechtigten erhalten Briefwahlunterlagen.
Es wird abgestimmt über folgende Kandidaten: Fr. Mehlhose, Fr. 
Patzner, Fr. Schmidt, Hr. Dr. Damm
Kirchengemeinde Gröbzig am 15. Oktober. Das Wahllokal 
ist das Gröbziger Kirchengemeindehaus, es ist geöffnet von 
10.00 – 11.00 Uhr. Alle Wahlberechtigten erhalten Briefwahlun-
terlagen.
Es wird abgestimmt über folgende Kandidaten: Fr. Hübner, Hr. 
Dr. Feldmann, Hr. Schrage, Hr. Fechner, Fr. Berthold, Hr. Geri-
cke, Fr. Junge, Fr. Rahner
Die Wahlen in der Parochie Weißandt-Gölzau:
Kirchengemeinde Prosigk am 8. Oktober von 10.00 Uhr – 
12.00 Uhr in der Kirche Prosigk
Kirchengemeinde Weißandt-Gölzau am 8. Oktober von 15.00 Uhr – 
16.30 Uhr in der Kirche Gnetsch
Kirchengemeinde Radegast/Zehbitz am 15. Oktober von 
10.00 Uhr – 12.00 Uhr in der Kirche Radegast
von 15.00 Uhr – 17.00 Uhr in der Kirche Zehbitz
Kirchengemeinde Riesdorf am 22. Oktober von 14.00 Uhr – 
15.30 Uhr in der Kirche Riesdorf
Kirchengemeinde Großbadegast am 31. Oktober von 10.00 Uhr – 
12.00 Uhr in der Kirche Großbadegast
Die Vorstellung unserer Kandidatinnen und Kandidaten finden 
Sie in den Schaukästen der Kirchen vor Ort.

Bibelgesprächskreis in der Teerunde in Görzig
23.10. und am 27.11. um 18.00 Uhr im Pfarrhaus in Görzig

Gemeindekirchenratssitzungen
Kirchengemeinde Preußlitz-Cörmigk: nach Bedarf
Kirchengemeinde Gröbzig: nach Bedarf
Kirchengemeinde Wörbzig: nach Bedarf
am 25.10. und am 29.11. um 18.00 Uhr Görzig (Kirchengemein-
de An der Fuhne)
Kirchengemeinden der Parochie Weißandt-Gölzau: nach Bedarf

Dienstags 13.15 Uhr – 14.00 Uhr: 1. – 4. Klasse im MGH in 
Görzig
Dienstags 15.30 Uhr – 16.30 Uhr: 1. – 4. Klasse im Pfarrhaus 
in Schortewitz (Kinder können mit Bestätigung der Eltern vom 
Hort abgeholt werden)
Dienstags 16.00 Uhr: Offener Kinderkreis im Pfarrhaus 
Gröbzig
Mittwochs 16.15 Uhr – 17.15 Uhr: 1. – 6. Klasse im Pfarrhaus 
Weißandt-Gölzau
Konfirmandenunterricht Weißandt-Gölzau (Pfarrhaus)

Das Konfirmandenprojekt im Kirchenkreis Köthen:
Einmal im Monat trifft sich die Gruppe an einem Freitagnach-
mittag oder an einem Samstagvormittag. Sie geht zusammen 
klettern, fährt ins Conficastle, sitzt am Lagerfeuer – kurz, es wird 
versucht eine Zeit zu gestalten, in der Glaube und Gemeinschaft 
ausprobiert und entdeckt werden kann. Anmeldung per E-Mail: 
pfarramt-jakob-koethen@kircheanhalt.de oder telefonisch: 
03496 214157.
Herzlich willkommen wünschen Uwe Kretschmann, Dankmar 
Pahlings, Horst Leischner, Florian Zeller, Anke Zimmermann, 
Veit Kuhr, Tobias Wessel, Peggy Steube und Martin Olejnicki.
Nächste Termine: 6. Oktober, 17 – 20.00 Uhr, Köthen / 11. No-
vember, 9 – 12 Uhr, Köthen / 7. Dezember, ab 16.00 in Köthen: 
Brotbacken / 27. Januar, Gröbzig, 9 – 12 Uhr

Erntedankfest und Gemeindekirchenratswahl am 1. Oktober 
um 14.00 Uhr in Schortewitz
Am 1. Oktober um 14.00 Uhr feiert die Kirchengemeinde An der 
Fuhne mit Kirchenpräsident Liebig das Erntedankfest. Im An-
schluss an den Gottesdienst besteht die Möglichkeit, bis 16.00 Uhr 
vor Ort den neuen Ge, zu wählen.
Die Erntedankgaben sind für das Kinderheim Arche in Kö-
then bestimmt. Am Sonnabend, den 30.09. von 10.00 Uhr -  
12.00 Uhr werden die Erntegaben in Cösitz, Görzig und Maas-
dorf in den jeweiligen Kirchen entgegengenommen. Zugleich 
wird bei dieser Gelegenheit auch Kirchgeld kassiert. Zentral 
werden die Gaben auch am Sonnabend, den 30. September 
von 09.00 Uhr – 12.00 Uhr in der Schortewitzer Kirche einge-
sammelt.

Gottesdienst zu Erntedank mit der Grundschule Görzig am 
8. Oktober um 11.00 Uhr in Görzig
Gemeinsam mit der Grundschule Görzig veranstalten wir einen 
Erntedank-Gottesdienst in der evangelischen Kirche Görzig. 
Eingeladen ist jeder, der Zeit hat mitzufeiern und von Herzen für 
die Gaben des vergangenen Jahres dankbar ist. Dazu gehört, 
„alles, was wir haben“, nicht allein als Frucht menschlicher An-
strengung zu verstehen.
Im Anschluss an den Gottesdienst wollen wir uns im Pfarrhof 
treffen, um gemeinsam Gegrilltes zu essen.

Erntedankfeste in der Parochie Weißandt-Gölzau
Weißandt-Gölzau am 23. September um 14.00 Uhr im Famili-
engarten mit Lauch- und Zwiebelfest
Großbadegast am 24. September um 10.30 Uhr
Prosigk am 8. Oktober um 10.00 Uhr
Gnetsch am 8. Oktober um 14.00 Uhr mit anschl. Zwiebelku-
chenessen
Radegast am 15. Oktober um 10.00 Uhr
Zehbitz am 15. Oktober um 14.00 Uhr mit anschl. Kirchweihfest, 
Kaffee und Kuchen, Baumpflanzaktion auf dem Friedhof Zehbitz
Riesdorf am 22. Oktober um 14.00 Uhr
Die Erntegaben können zum Gottesdienst mitgebracht werden 
und werden für die TAFEL in Köthen gesamelt.

GKR-Wahlen 2023
Gewiss haben alle Wahlberechtigten auf unterschiedliche Weise 
Kenntnis davon genommen, dass der Gemeindekirchenrat ihrer 
Kirchengemeinde in diesem Jahr neu gewählt wird.
Jede Stimme entscheidet mit, welche Frauen und Männer zu-
sammen mit der Pfarrerin oder dem Pfarrer die Gemeinde leiten. 
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Information des Quellendorfer Museumsvereins

„Kleene Pfingsten“ im Wandel der Zeiten

Einladung nach Quellendorf 
 in das Dorfgemeinschaftshaus, Gartenstraße 1

Am 3. Oktober 2023, ab 14.30 Uhr gibt es wieder eine Sonder-
ausstellung, organisiert vom Museumsverein.
Dieses Jahr erinnern wir uns an viele Veranstaltungen zu „Kleene 
Pfingsten“ in Wort und Bild. Getreu dem Motto „Im Wandel der 
Zeiten“ zeigen wir die verschiedenen Standorte der Festaktivitä-
ten, die jährlich eine Woche nach Pfingsten den Quellendorfern 
und Gästen aus nah und fern viele Vergnügungen boten und im-
mer noch bieten.

Offen sind die Museumsräume und für alle frei zugänglich sind 
die Bücherregale. Sicher findet der eine oder andere ein interes-
santes Buch zum Mitnehmen.
Bei Kaffee und Kuchen kann in Erinnerungen geschwelgt wer-
den.
Wir laden alle ganz herzlich ein, mit uns den Nachmittag zu ver-
bringen.

Mitglieder des Dorfmuseumsvereins Quellendorf

Frauenkreise, Seniorenkreise und Gemeindenachmittage
am 09.10. und am 13.11. um 14.00 Uhr – Weißandt-Gölzau im 
Pfarrhaus
am 10.10. und am 07.11. um 14.30 Uhr – Cörmigk im Pfarrhaus
am 12.10. und am 03.11. um 14.30 Uhr – Radegast in der Kirche
am 12.10. und am 09.11. um 14.30 Uhr - Wörbzig im Pfarrhaus
am 17.10. um 14.30 Uhr - Cösitz (für alle Interessenten)
am 18.10. und am 15.11. um 14.30 Uhr – Riesdorf in der Kirche
am 19.10. und am 16.11. um 14.30 Uhr – Großbadegast in der 
Kirche
am 24.10. und am 28 11. um 14.30 Uhr – Gröbzig im Pfarrhaus
am 26.10. und am 23.11. um 14.00 Uhr – Prosigk in der Kirche
am 14.11. um 14.30 Uhr - Schortewitz (für alle Interessenten)

Chor in Görzig mit Kirchenmusikdirektorin Martina Apitz
Der Chor in Görzig trifft sich - außer in den Ferien und an Fei-
ertagen - dienstags um 17.00 Uhr zur Probe. Der Chor sucht 
neue Mitglieder, die auch aus anderen Orten herzlich willkom-
men sind.

Posaunenchor in Weißandt-Gölzau
Probe: mittwochs um 17.00 Uhr im Pfarrhaus Weißandt-Gölzau

Sprechzeiten wie üblich und nach telefonischer Vereinba-
rung
Pfarrerin Anke Zimmermann (Weißandt-Gölzau): Tel. 034978 
21388; Fax: 034978 31777
montags von 8.30 Uhr – 11.30 Uhr im Pfarramt Weißandt-Gölzau
Pfarrer Dr. Andreas Karras (Görzig): Tel. 034975 21565
Pfarrer Tobias Wessel (Wörbzig): Tel: 034976 22199; Fax: 034976 
265612
Gemeindepädagogin Peggy Steube 0163 7937648
Gemeindepädagoge und Diakon Veit Kuhr: Tel. 01573 0893190

Vereine

Layout
Wiedererkennung 

Ihrer Marke.

LINUS WITTICH 
Medien KG
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Die Bieneneltern und auch Kinder bedanken sich von Herzen bei 
allen Organisatoren und fleißigen Eltern und ganz besonders bei 
Griti, Greuchen und Jenny, die immer einen ganz besonderen 
Platz in den Herzen der Kinder haben werden.
So geht der Sommer ins Land, die Bienen in die Schule und 
eine neue Gruppe, die „Frösche“, zieht aus dem Kükennest der 
Krippe aus, in den Kindergartenbereich. Herzlich Willkommen 
bei den großen Kindern.
Wir wünschen allen Kindern, Eltern, Erzieherinnen und Freunden 
der Kita einen schönen Sommer, den Bienen eine tolle Einschu-
lung und viel Spaß beim Lernen.

Das Elternkuratorium der Kita „Sonnenschein“ im Namen aller 
Kinder und Eltern.

Zuckertüten- und Abschlussfest
Die Zuckertütengruppe feierte gleich dreimal ihren Abschied von 
der schönen Kita-Zeit. So waren wir zum Beispiel im Schloss 
Köthen auf großer Entdeckungstour mit Spiel, Spaß, Wissens-
vermittlung und sogar archäologischen Ausgrabungen.
Die traditionelle Zuckertütenübergabe fand auf dem großen 
Spielplatz in Schortewitz statt. Die Eltern der zukünftigen Schul-
kinder hatten eine liebevoll dekorierte Kaffeetafel mit leckeren 
Speisen und Getränken vorbereitet. Vielen Dank dafür.
Gemeinsames Beisammensein, Singen von Liedern und Spiel 
rundete diesen Tag ab.
Die Zuckertütenübergabe war sehr emotional, aber auch wun-
derschön.
Am letzten Kita-Tag gab es eine feierliche Übergabe der Portfo-
lios und Blumen durch die Leiterin Frau Bauer.

Ein von den Kindern selbst hergestellter Eisstand mit Verkauf 
rundete den letzten Tag ab und blieb für alle Beteiligten tief im 
Herzen verankert.

Ade, du schöne Kita-Zeit
sagen die älteste Gruppe der
Kita „Haus der Sonnenkinder“

aus Weißandt-Gölzau mit ihren Erzieherinnen
Claudia Bieler und Kerstin Wenzel.

Weißandt-Gölzau, im Juli 2023

Schulnachrichten/Kindergärten

„... komm, lass uns die Welt bemalen,  
in Regenbogenfarben ...“

Das Lied „Regenbogenfarben“ von Kerstin Ott wurde im Juni 
lauthals von allen Kindern der Kita „Sonnenschein“ in Quellen-
dorf als Teil des Programms zum Familienfest gesungen und 
bildete gleichzeitig das Motto der Veranstaltung; bunt wie ein 
Regenbogen. So sahen auch alle Besucher aus, denn jeder 
Gruppe der Einrichtung wurde eine Farbe zugeteilt und Kin-
der und Eltern, wie auch die Erzieherinnen haben sich entspre-
chend angezogen – ein bunter Regenbogen auf dem Spiel-
platz entstand. Nach großem Applaus gab es für die Kinder 
verschiedene Spielstationen und natürlich wieder das beliebte 
Kinderschminken. Ein großes Kuchenbuffet mit vielen verschie-
denen Sorten, Kaffee, Brause und die schon obligatorischen 
Grillwürstchen mit verschiedenen Salaten luden zum Verweilen 
und Schlemmen ein. Ein großes Dankeschön an alle Eltern, die 
geschnippelt und gebacken haben. Danke auch den fleißigen 
Papas mit den Grillzangen. Auf dem Parkplatz der Kita konnten 
Kinderaugen strahlen, denn dort stand neben dem Wagen vom 
Eismann ein Karussell, das nicht müde wurde und fleißig seine 
Runden drehte. Herr Wieser, der Betreiber, spendete der Kita 
die Einnahmen des Nachmittags. Ein ganz großes Dankeschön 
für 560 €. Den Abschluss bildete wieder das Luftballonsteigen. 
Auch an dieser Stelle ein großes Dankeschön an Firma Zabel 
für das Ballongas.
Das Fest läutete den Sommer ein und damit auch wieder einen 
Abschied. Dieses Mal verabschiedeten sich die Kinder der Bie-
nengruppe Richtung Schule

Eingeleitet wurde der Abschied mit der Abschlussfahrt in den 
Tierpark Köthen. Hier wurde, bei bestem Wetter, in der Führung 
nicht schlecht gestaunt. Wie weit kann ein Känguru springen, 
wie lange kann eine Schlange ohne Nahrung auskommen … So-
gar anfassen durften die Kinder die Schlange. Auch das Dam-
wild wurde fleißig gefüttert.
Zum Zuckertütenfest gab es eine große Fete. Zunächst wurde 
den Eltern das liebevoll einstudierte Programm präsentiert, was 
bei den einen oder anderen Elternteilen die Tränen kullern ließ. 
Die Erzieherinnen erhielten ihr wohlverdientes Dankeschön, ei-
nen prallgefüllten Korb mit vielen Leckereien und ein von den 
Kindern gestaltetes Erinnerungsbuch. Bei Musik, Hüpfburg und 
einer ordentlichen Portion Nudeln mit Tomatensoße ließen es 
sich alle gut gehen. 
Auch eine tolle Motivtorte in Form einer Zuckertüte mit einem 
Bild der Bienen stand zum vernaschen bereit. Die Eltern gin-
gen, die Kinder blieben zur Übernachtungsparty. So ging ein er-
lebnisreicher Tag, nicht zu Hause, sondern gemeinsam mit den 
Freunden in der Kita zu Ende. Als am nächsten Morgen alle früh 
aufwachten, hatte das Zuckertütenmännchen bereits die Zu-
ckertüten gebracht, wohlverdient, denn der Zuckertütenbaum 
wurde schließlich immer fleißig gegossen. Zum Abschied gab 
es für jede Biene noch Geschenke und die liebevoll gestaltete 
Mappe mit Bildern und persönlichen Texten zur Erinnerung an 
die Kindergartenzeit.
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Verschiedenes

Bibliothek Gröbzig – ein Ort zum Verweilen
Im Wandel der Zeiten hat sich unsere Bibliothek zu einem Ort mit 
großer Vielfalt entwickelt.
Hier können die Besucher nicht nur Bücher ausleihen. Hier kön-
nen SIE verweilen und Angebote oder zahlreiche Aktionen ent-
decken und erleben.
Neben Büchern für alle Altersstufen gibt es ein großes Angebot an 
Non-Book-Medien. Dazu gehören eine super Auswahl an Spielen 
für Kinder und auch Erwachsene. Und für die kommende kältere 
Jahreszeit ist ein Spieleabend doch eine gute Empfehlung. Auch 
diverse DVDs und Hörbücher gehören dazu. Für Kinder gibt es tol-
le Hörbücher – als CD oder verschiedene Figuren samt Toniebo-
xen oder als sprechende Bücher samt Lesestift von tiptoi und Co.

Also, schon unser Ausleih-Angebot ist einen Besuch in der Bib-
liothek wert. Dank der Förderung im Rahmen von „Bibliotheks-
netzwerk“ haben wir viele Neuerscheinungen.
Zum Verweilen in der Bibliothek laden unsere gemütlichen Sitz- 
und Schmökerecken ein.
Aber auch die wechselnden Präsentationen, Aktionsstände mit 
Tipps, Informationen und Wissenswertes laden dazu ein. Kinder 
können außerdem verschiedene Entdecker-Boxen erforschen.
An den Öffnungstagen finden regelmäßig verschiedene Aktio-
nen statt, welche von kleinen und großen Besuchern gerne an-
genommen werden. So wie zuletzt unser Bastelnachmittag in 
der Ferienzeit.
So wird der Besuch in der Bibliothek nicht nur zum Ausleih-Tag 
sondern zum besonderen Erlebnis.
An dieser Stelle möchte ich mich auch bei ALLEN bedanken, die 
mich stets tatkräftig unterstützen.

Bibliothek Gröbzig
Eileen Dambeck

Wiederentdeckte Köthener Musikschätze

Konzertveranstaltung am Freitag, 29.09.2023,  
18:00 Uhr, Kirche Großwülknitz

Nahezu allen Musikfreunden ist 
Köthen als Wirkungsstätte Jo-
hann Sebastian Bachs hinrei-
chend vertraut. Als Kapellmeister 
des Fürsten Leopold verfügte 
dieser über ein Ensemble von ex-
zellenten Hofmusikern. Viel we-
niger bekannt sind hingegen 
mehrere Musikerpersönlichkeiten 
aus dem direkten Umfeld Bachs. 
Viele waren in der Stadt und der 
Region bekannt. Einige von ih-
nen hinterließen bemerkenswerte 
Kompositionen.
Die Reihe „Wiederentdeckte Kö-
thener Musikschätze“ möchte 
in unterhaltsamer und informativer Weise die musikalische Ar-
beit und den Alltag von Köthener Musikern der Hofkapelle des 
18. Jahrhunderts vergegenwärtigen. Es erklingen wiederent-
deckte Kompositionen, außerdem werden auswärtige Kompo-
nisten mit einbezogen, bei denen der Köthener Hof Kompositi-
onen in Auftrag gab.

Beim Konzert am Freitag, dem 29.09.2023 um 18:00 Uhr
in der romanischen Dorfkirche von Großwülknitz (aus dem 
12. Jahrhundert!) erklingen Werke von Augustin Reinhard Stri-
cker (*um 1680 †nach 1719), dem Vorgänger Johann Sebastian 
Bachs als Hofkapellmeister in Köthen, von Friedrich Gottlob Flei-
scher (1722-1806) sowie aus den Notenbüchlein Johann Sebas-
tian Bachs für Anna Magdalena und Wilhelm Friedemann Bach

Es musizieren:
Maria Küstner, Sopran
Clemens Lucke, Orgel

Erläuterungen:
Dr. Maik Richter
Eintritt frei
Wir bitten um eine Spende am Ausgang zur Deckung der Un-
kosten.

Kontakt:
Freundes- und Förderkreis Bach-Gedenkstätte im Schloss Kö-
then (Anhalt) e.V.
mobil: +49 (0) 151 20201298
E-Mail: info@bachfreunde-koethen.de
Internet: https://www.bachfreunde-koethen.de
Das Projekt wird gefördert durch den Landkreis Anhalt-Bitter-
feld.

Ihre Medienberaterin vor Ort

Wie kann ich Ihnen helfen?

0171 2169588
 Fax: 03535 489-235

 m.wolf@wittich-herzberg.de. | www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Mareike Wolf

Ich bin für Sie da...
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Schön. Farbig. ORWO

Dorf- und Erntefest  
in Großbadegast

Wir laden euch recht herzlich vom 06.10. 
bis 08.10.2023 zu unserem Dorf- und Ern-
tefest ein.

Beginnend am Freitag, 06.10.2023, Treffpunkt 17.30 Uhr vor 
dem Kindergarten Großbadegast, mit einem Lampion- und 
Fackelumzug hin zum Festplatz am Sportplatz Kleinbade-
gast, wo das Fest durch unseren Ortsbürgermeister eröffnet 
wird.

Am Samstag, dem 07.10.2023 starten wir ab 10.00 Uhr mit 
unseren Angeboten, es erwarten euch:
- Stände mit erntezeittypischen Artikeln
- zwei kleine Festzelte
- Hüpfburg
- Blasmusik ab 15.00 Uhr
- Traktoren-Kremserfahrt
- Preiskegeln
- Bierwagen und Grill, Fischbrötchenstand
- Eisverkauf
- Kaffee und Kuchen
- Disco am Abend mit Tanzmusik für jung und junggeblie-

bene ….

Abschließend findet am Sonntag, dem 08.10.2023, ebenfalls 
ab 10.00 Uhr, ein zünftiger Frühschoppen statt.

Wir freuen uns auf ein zahlreiches Erscheinen.

Die Kameraden der FFW Großbadegast, 
Ortschaftsrat, ortsansässige Gruppen 
und Vereine.

ORWO-Werbeplakat von 1965 Werbeplakat ORWOCOLOR 
PR100, Foto: G. Gueffroy, 1990

ORWO-Werbeplakate aus der Sammlung des Industrie- und 
Filmmuseums Wolfen

Ausstellung vom 10. September bis 29. Oktober 2023

Ort: Industrie- und Filmmuseum Wolfen,
Bunsenstraße 4, 06766 Bitterfeld-Wolfen
www.bernsteinundfilm.de

Seit 1910 produzierte die Filmfabrik Wolfen Rohfilme für Foto-
grafie und Kino, die mit Werbemaßnahmen einer eigenen Wer-
beabteilung beworben wurden. Die Warenzeichenumstellung 
von Agfa auf ORWO im Jahre 1964 erforderte eine große Wer-
bekampagne im In- und Ausland. Ein Teil davon waren Plakate, 
die als Werbegeschenke für Fotohändler oder zum Aushang im 
öffentlichen Raum verteilt wurden.
Im Bestand des Industrie- und Filmmuseums Wolfen (IFM) befindet 
sich eine Sammlung von ca. 100 ORWO-Plakaten aus den Jahren 
1965 bis 1990. Eine Auswahl von 60 Plakaten zeigt die Ausstellung 
Schön. Farbig. ORWO, welche vom 10. September bis 29. Okto-
ber 2023 im Wechselausstellungsbereich des IFM präsentiert wird.
Die Plakatmotive sind Fotos unterschiedlicher Genres. Die Mo-
tive wurden von namhaften, professionellen Fotografen, bei-
spielsweise den auch international bekannten Günter Rössler 
und Günter Gueffroy, angekauft oder von Fotografen der Wer-
beabteilung selbst erstellt.
Die Auswahl der Motive für die Poster erfolgte auf der Basis wer-
bespezifischer Erkenntnisse, um eine zielgerichtete Wirkung zu 
erreichen. Ziel war es - und ist es auch noch heute - Aufmerk-
samkeit und möglichst Kaufinteresse zu erwecken.
Erfahrungsgemäß lassen sich Menschen besonders von Moti-
ven ansprechen, die sie gern fotografieren oder zumindest gern 
fotografieren würden. Das sind zum Beispiel niedliche kleine 
Kinder, kuschelige Tiere, hübsche Frauen, schöne Blumen, aus-
gewählte Sehenswürdigkeiten oder besondere Landschaften.
Von dem Motiv wird dann der Blick auf die Film-Marke ORWO 
gelenkt, womit die Werbe-Botschaft transportiert ist. Es gab 
verschiedene Größen von Orwo-Plakaten. Die kleinsten Motive 
wurden in DINA3 angefertigt, doch die meisten sind in den Grö-
ßen 50 x 60 cm bis 60 x 80 cm angelegt.
Die Reklameplakate erzählen uns heute nicht nur von der pro-
fessionellen Arbeit der ORWO-Werbeabteilung. Beim genauen 
Hinschauen lassen sich auch im Lauf der Zeit erfolgte Verände-
rungen in Mode und Stil verfolgen.
Ergänzt wird die Ausstellung um einige Leihgaben des Vereins 
Geschichte(n) bewahren e.V., der in Bobbau ein DDR-Museum 
betreibt. Die dankenswerter Weise zur Verfügung gestellten Pla-
kate zeigen die einst sehr beliebten Akt-Motive.
Die Ausstellung ist am 10. September 2023 anlässlich des 
Tages des offenen Denkmals erstmals öffentlich zu sehen 
und wird bis zum 29. Oktober 2023 gezeigt.
Das Industrie- und Filmmuseum Wolfen ist eine Einrichtung des 
Landkreises Anhalt-Bitterfeld.

Singen ist die eigentliche Muttersprache  
des Menschen

Gerade im gemeinsamen Singen finden Menschen oft Kraft und 
neuen Mut.
Schnuppern Sie mal ganz unverbindlich in eine Chorprobe hi-
nein.
Der gemischte Chor tonART aus Köthen gibt Ihnen dazu am 
14. September 2023 eine Gelegenheit, die Sie nicht verpassen 
sollten.
Beginn ist um 19.00 Uhr am Großen Neumarkt 1 in Köthen.
Übrigens können Sie sich vorab schon einige Eindrücke auf der 
Internetseite des Chores einholen (tonart-koethen.jimdofree.com).
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Die beliebten Märkte, die das Schloss Köthen ausrichtet, begin-
nen in der neuen Spielzeit mit der Schlossweihnacht am 3. Ad-
vent. Zum Ostermarkt wird Mitte März 14 Tage vor dem Oster-
fest eingeladen, der Ostersamstag bietet Kindern und Familien 
erneut ein buntes Fest. Anfang Mai lädt der Gartenmarkt in die 
Innenstadt ein und schließlich bauen Keramiker und Handwer-
ker am ersten Juni-Wochenende ihre Stände für den Handwer-
ker- und Töpfermarkt auf dem Schlossgelände auf.
Auf eine ganz besondere Ausstellung dürfen sich Freunde der Fo-
tografie ab 11. November freuen. Stephanie Kiwitt zeigt bis zum 
14. April in der neuen Sonderausstellung „Flächenland, Fortlau-
fend“ im Schloss Köthen zwei aktuelle Fotoserien. Eine Förde-
rung der Ostdeutschen Sparkassenstiftung ermöglicht Ausstel-
lung und Katalog der Professorin für Kommunikationsdesign/
Fotografie an der Burg Giebichenstein Kunsthochschule Halle.
Freuen Sie sich also auf eine Saison 2023/24, die allen etwas zu 
bieten hat und jede Menge Kunst, Kultur und Unterhaltung in die 
Stadt bringt. Karten für alle Veranstaltungen im Vorverkauf bei 
der Touristinformation im Schloss, Telefon 03496 70099260, 
und unter www.schlosskoethen.de.

Geführt durch die Neue Musicalien-Kammer

Die Neue Musicalien-Kammer ist ein besonderes Highlight im 
Schloss Köthen. Wer könnte durch die Sammlung historischer 
Tasteninstrumente besser führen, als deren Leihgeber. Instru-
mentenbauer und Sammler Georg Ott nimmt die Besucher am 
17. September um 15 Uhr mit auf einen informativen Rundgang 
und bringt den einen oder anderen Schatz aus seiner Sammlung 
zum Klingen. Die Sammlung historischer Tasteninstrumente 
in der Neuen Musicalien-Kammer wird von Georg Ott seit der 
Jahrtausendwende aufgebaut, ist in zwei Jahrzehnten stetig ge-
wachsen und richtet ihr Augenmerk im Laufe der Sammlungstä-
tigkeit auf frühe Fortepiano-Instrumente. Sämtliche Instrumente 
in der Neuen Musicalien-Kammer wurden von Georg Ott auf-
wändig restauriert und wieder spielbar gemacht.
17. September / 15 Uhr / Führung Neue Musicalien-Kammer / 
Schloss Köthen / Führung und Eintritt in die Museen 11 €

Schlosssalon mit Uta Seewald-Heeg

Uta Seewald-Heeg wird am 21. September um 18 Uhr zu Gast 
im Schlosssalon, der Gesprächsreihe im SchlossKaffee, sein. 
Die Professorin, leidenschaftliche Fruchtbringerin und Initiatorin 
der „Erlebniswelt Deutsche Sprache“ sowie Hobby-Musikerin ist 
zugleich sozial engagiert und unermüdlich, wenn es um Kunst 
und Kultur in Köthen geht. Was treibt sie an? Und wie schafft 
sie es, ihr vielfältiges Engagement und ihre anspruchsvolle Ar-
beit unter einen Hut zu bringen. Was bedeutet ihr der Umgang 
mit der Sprache und wie findet sie es eigentlich, zu gendern? 
Im Gespräch mit KKM-Geschäftsführerin Christine Friedrich wird 
Uta Seewald-Heeg Antworten auf diese Fragen geben und ganz 
sicher ebenso von ihren Erfahrungen und von ihrer Begeisterung 
für das Lehren und Lernen, vom Machen und Genießen erzählen.
21. September / 18 Uhr / Schlosssalon / SchlossKaffee / Eintritt frei

Partyzeit auf der Schlosswiesn

Es ist Wiesnzeit. Landauf, landab erklingt ein 
kräftiges „O’zapft is“ - diesmal auch in Köthen.

Die „Köthener Schlosswiesn“ am 22. September verspricht ab 
19.30 Uhr ein unvergessliches Erlebnis für alle Besucher zu wer-
den. Freuen Sie sich auf bayerische Lebensfreude direkt vor der 
eigenen Haustür und bayerisches Flair in Anhalt. Für ein authen-
tisches Oktoberfest-Erlebnis sorgen neben der Gastronomie DJ 
Hobi und die Rich Kids auf der musikalischen Seite. Wenn schon 
covern, dann aber gut! Das ist das Motto der Partyband aus Hal-
le, die an diesem Abend mit Rock‘n‘Roll-Klassikern, Soul-Pop, 
Alternative-Rock, NDW-Goldies und natürlich den passenden 
Songs für ein Oktoberfest das Veranstaltungszentrum in einen 
Hotspot für Feiernde verwandeln wird. Für die zünftige bayeri-
sche Brotzeit sorgt das Cateringunternehmen Wienicke.
22. September / 19.30 Uhr / Köthener Schlosswiesn / Veranstal-
tungszentrum / Vorverkauf 25 €, Abendkasse 28 €

Veranstaltungen im Schloss Köthen

Neue Spielzeit startet im Schloss

Mit einer großen Vielfalt und Veranstaltungen aller Genres hat im 
September die Spielzeit im Schloss Köthen und im Veranstaltungs-
zentrum begonnen. Bis zum Sommer 2024 werden den Gästen 
Konzerte, Shows, Lesungen, Musical, Schauspiel, Märkte und 
Veranstaltungen für die ganze Familie geboten. Schauspielfreun-
de kommen auf ihre Kosten, wenn am 10. November das Theater 
Eisleben mit seiner Produktion „Über Menschen“ nach dem Ro-
man von Juli Zeh im Veranstaltungszentrum gastiert. Die große 
Bühne gehört auch bei zahlreichen Shows den Künstlern, so u. a. 
Ireen Sheer (12. November), den Musikern und Tänzern der gro-
ßen Strauss-Revue am 6. Januar, der Irish Dance Show mit Celtic 
Rhythms (26. Januar), dem „Zauber der Travestie“ (6. April), dem 
Ausnahmezauberer Nicolai Friedrich (28. Januar) oder der ABBA-
Show mit Abalance (13. April). Klassische Musik erklingt im Schloss 
Köthen am 13. Oktober beim Konzert der New Yorker Geigerin Mi-
randa Cuckson. Zwei Tage später, am 15. Oktober, erleben Operet-
tenfans „Die lustige Witwe – aber anders!“ im Veranstaltungszent-
rum. Dort gastieren u. a. die Magic Gregorian Voices (13. Dezember) 
mit einem Weihnachtskonzert und Keimzeit mit ihrem Konzert „Von 
Singapur bis Feuerland“ (2. März) sowie IC Falkenberg (20. Januar). 
Nicht zuletzt darf sich das ältere Publikum auf die beliebten Konzer-
te des Köthener Stadtblasorchesters freuen, dessen „Weihnachts-
fest der Blasmusik“ am 17. Dezember gefeiert wird.
Interessante Lesungen stehen u.a. mit Prinz Eduard von Anhalt 
(24. September), Carmen-Maja und Jennipher Antoni (3. März) 
und mit Wladimir Kaminers Programm „Wie sage ich es meiner 
Mutter“ auf dem Spielplan. Kinder und Familien können in der 
neuen Saison gleich aus mehreren großen Shows wählen oder 
einfach alle besuchen. „Der kleine Drache Kokosnuss“ stellt sich 
am 5. November im Familienmusical vor, märchenhaft wird es 
mit dem Musical „Die Schöne und das Biest“ am 22. Dezember 
und ein Wiedersehen mit den Spürnasen „Jan & Henry“ gibt es 
mit den neuen Abenteuern der Detektiv-Erdmännchen gleich in 
einer Doppel-Aufführung am 4. Februar. Puppenspiel wie „Der 
Wettlauf zwischen Hase und Igel“ erwartet kleine Besucher am 
29. Oktober und einen Tag später sind Mädchen und Jungen 
nebst Eltern zum großen „SchlossGrusel“ eingeladen. Am 30. Ok-
tober gibt es im Schloss Köthen viele gruselige Angebote, die 
am Abend in einem Konzert mit der Band „Rumpelstil“ münden.
Große Leute, die gerne Feiern, kommen bei der „Köthener 
Schlosswiesn“ am 22. September auf ihre Kosten. Das Tanzbein 
darf in der neuen Spielzeit gleich bei mehreren Terminen in der 
neuen Reihe „Eins, Zwei, Tipp“ geschwungen werden. Zum Auf-
takt am 21. Oktober legt DJ Uwe Stößel bei der Oldietanzpar-
ty auf. Weitere Termine folgen zum Frauentag und im Mai. Wie 
immer gesellen sich zu diesen Veranstaltungen die vielfältigen 
Angebote von Köthener Akteuren, die im Schloss und Veran-
staltungszentrum zu Gast sind. So ist gleich zu Spielzeitbeginn 
vom 1. bis 3. September der „Köthener Herbst“ zu erleben, es 
schließen sich das 30. KUKAKöthener Kuhfest, der Vereineball, 
Kleinkunsttag, Filmtage und die traditionellen Aufführungen des 
Tanzstudios „Step by Step“ an.
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der Berliner Philharmonie, dem Teatro Colón in Buenos Aires, der 
Library of Congress in Washington und dem Art Institute of Chi-
cago in Erscheinung getreten. Die Geigerin hat mit Orchestern 
wie dem Staatsorchester Stuttgart, dem Nationalen Symphonie-
orchester von Mexico und dem American Symphony Orchestra 
zusammengearbeitet. Sie hat mehr als zehn von der Kritik gefei-
erte CD aufgenommen, die unter anderem mit „Best Recording 
of the Year“ der New York Times ausgezeichnet wurden. Neue 
künstlerische Synergien sucht sie in der Zusammenarbeit mit 
dem Guggenheim Museum in New York und mit verschiedenen 
Tanzkompagnien, so u. a. dem New York City Ballet und dem 
New York Choreographic Institute. Sie ist Gründerin und künst-
lerische Leiterin der interdisziplinär ausgerichteten Neue-Musik-
Organisation „Nunc Music“, wirkt als Kuratorin zeitgenössischer 
Musikprojekte und unterrichtet an der Mannes School of Music 
in New York.
13. Oktober / 19.30 Uhr / Konzert mit Geigerin Miranda Cuckson / 
Spiegelsaal im Schloss / Vorverkauf 25 €

Vorschau:

Freuen Sie sich bereits jetzt auf weitere Veranstaltungen im 
Schloss Köthen und sichern Sie sich Karten im Vorverkauf:
15. Oktober | 16 Uhr | Die lustige Witwe – aber anders!
21. Oktober | 19.30 Uhr | Eins, Zwei, Tipp: Oldie-Tanzparty mit 
DJ Uwe Stößel
28. Oktober | 19.30 Uhr | Leipziger Pfeffermühle: Geölter Witz - 
Am Rahmen der Mona Lisa
29. Oktober | 11 Uhr | Puppenspiel: Der Wettlauf zwischen Hase 
und Igel
30. Oktober | 17 Uhr | SchlossGrusel – Spektakel und Konzert 
mit Rumpelstil

Texte/Fotos: Schloss Köthen

Karten für alle Veranstaltungen im Vorverkauf bei der Touristin-
formation im Schloss, Telefon 03496 70099260, und unter 
www.schlosskoethen.de.

Prinz von Anhalt liest

In die Köthener Schlosskapel-
le wird am 24. September um  
15 Uhr zu einer exklusiven Le-
sung mit Eduard Prinz von Anhalt 
eingeladen. Die Buchpräsentati-
on „Das verfluchte Jahrhundert: 
Eine Dynastie am Abgrund” wird 
musikalisch von Pianistin Shan-
na Griniwa begleitet.
Eduard Prinz von Anhalt ist der 
jüngste Sohn Joachim Ernsts 
von Anhalt, des letzten Herzogs 
von Anhalt, und dessen zweiter 
Ehefrau Edith Charlotte Wilhel-
mine „Edda“, geborene Mar-
witz.

Aus der Ehe des Herzogs und seiner Frau gingen die fünf Kin-
der Marie Antoinette, Anna Luise, Leopold Friedrich Franz, Edda 
und Eduard hervor. Eduard wurde 1963 nach dem Unfalltod sei-
nes älteren Bruders Friedrich Chef der Askanier.
Prinz Eduard von Anhalt erzählt in diesem Buch die bewegende 
Geschichte seiner Familie von 1901 bis in die Gegenwart. Sein 
1901 geborener Vater Ernst Joachim, wird zu einem erbitterten 
Gegner des Hitler-Regimes, kommt ins KZ und stirbt 1947 in 
Sowjethaft. Eduard selbst, 1941 geboren, führt in seinen Sturm- 
und Drangjahren ein Leben in den Kreisen des internationalen 
Jetsets, bis er als Journalist und Fernsehmoderator beruflich 
Fuß fasst. Nach der Wiedervereinigung beginnt ein zäher Kampf 
um die enteigneten Besitztümer in Sachsen-Anhalt.
Diese Chronik eines der ältesten deutschen Adelsgeschlechter 
gibt überraschende Einblicke in die Welt des Hochadels und spie-
gelt die dramatischen Verwerfungen des 20. Jahrhunderts in sehr 
persönlicher Weise. Wie fühlt es sich an, den Vater zu verlieren, 
die Heimat und all die Besitztümer? Trotzdem, woher kamen die 
Kraft und Energie für die Selbsterziehung, die Geschichtsübung, 
die Nachbildung der glorreichen Traditionen der Vorfahren und 
die Aufklärungsmission? Prinz von Anhalt wird auf diese Fragen 
eine Antwort geben, aus seinem Buch liest Dr. Maria Meyer.
24. September / 15 Uhr / Lesung Eduard von Anhalt / Schloss-
kapelle / Eintritt frei

Stadtführung durch die Altstadt

Zu einer öffentlichen Stadtführung in Köthen wird am 7. Oktober 
um 13.30 Uhr eingeladen. Treffpunkt für den Rundgang durch 
die Altstadt und über das Schlossgelände ist der Innere Schloss-
hof vor der Tourist-Information. Beim 90-minütigen Spaziergang 
vorbei an Häusern aus Renaissance, Barock und Gründerzeit 
sind interessante und unterhaltsame Details über die Menschen, 
die die Mauern Köthens einst mit Leben füllten, zu erfahren.
7. Oktober / 13.30 Uhr / Treffpunkt Touristinformation im Schloss / 
Kartenpreis 4,50 €

Konzert im Spiegelsaal

Die New Yorker Geigerin Mi-
randa Cuckson konzertiert am  
13. Oktober um 19.30 Uhr 
im Spiegelsaal des Köthener 
Schlosses. Im Solokonzert er-
klingen Werke von Heinrich Ignaz 
Franz Biber, Johann Sebastian 
Bach, Eugène Ysaÿe und Reiko 
Füting. Als Tochter eines Kom-
ponisten und einer Pianistin wur-
de Miranda Cuckson in Sydney/ 
Australien geboren und wuchs in 
New York auf. Sie ist Expertin 
sowohl traditioneller also auch 
zeitgenössischer Musik. Cuck-
son konzertiert auf der ganzen 
Welt und ist in Konzertsälen wie
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Ortsteil Zehmigkau
Schewtschuck, Dagmar   zum 75. Geburtstag

Einige Geburtstage werden auf Wunsch nicht veröffentlicht.

Wir gratulieren

Folgenden Bürgerinnen und Bürgern  
gratulieren wir recht herzlich zum Geburtstag 

und wünschen alles Gute

Stadt Südliches Anhalt
Ortsteil Breesen
Frömmigen, Inge   zum 85. Geburtstag
Ortsteil Edderitz
Bauer, Monika   zum 70. Geburtstag
Siee, Hans-Joachim   zum 70. Geburtstag
Simon, Doris   zum 70. Geburtstag
Wehlmann, Gerhard   zum 70. Geburtstag
Ortsteil Fernsdorf
Rose, Werner   zum 85. Geburtstag
Wolf, Robert   zum 70. Geburtstag
Ortsteil Fraßdorf
Heinrich, Erika   zum 80. Geburtstag
Wäntig, Regina   zum 70. Geburtstag
Ortsteil Gnetsch
Arcan, Roswitha   zum 70. Geburtstag
Ortsteil Görzig
Koglin, Uta   zum 70. Geburtstag
Ortsteil Gröbzig
Dr. Feldmann, Ulrich   zum 70. Geburtstag
Knörich, Ursula   zum 80. Geburtstag
Schieße, Karl-Heinz   zum 75. Geburtstag
Siegeris, Brigitte   zum 75. Geburtstag
Wasserberg, Helmut   zum 80. Geburtstag
Ortsteil Hinsdorf
Neumann. Gerhard   zum 80. Geburtstag
Rößler, Klaus   zum 75. Geburtstag
Ortsteil Klein-Weißandt
Wirsig, Edda   zum 75. Geburtstag
Ortsteil Locherau
Novotny, Reiner   zum 70. Geburtstag
Ortsteil Piethen
Anderson, Werner   zum 80. Geburtstag
Fieker, Heidrun   zum 70. Geburtstag
Petsch, Lothar   zum 70. Geburtstag
Ortsteil Quellendorf
Metzner, Brigitte   zum 80. Geburtstag
Popp, Volkmar   zum 80. Geburtstag
Ortsteil Radegast
Mensdorf, Roland   zum 75. Geburtstag
Petersohn, Birgit   zum 75. Geburtstag
Zabel, Bernhard   zum 70. Geburtstag
Zielke, Günter   zum 70. Geburtstag
Ortsteil Reinsdorf
Skusa, Erhard   zum 75. Geburtstag
Ulrich, Ursula   zum 85. Geburtstag
Ortsteil Trebbichau a.d. Fuhne
Hamplewski, Harry   zum 75. Geburtstag
Zietsch, Brigitte   zum 85. Geburtstag
Ortsteil Weißandt-Gölzau
Lüdtke, Walburga   zum 75. Geburtstag
Pietsch, Alfred   zum 75. Geburtstag
Poppendieck, Karin   zum 80. Geburtstag
Zander, Reinhild   zum 80. Geburtstag
Ortsteil Werdershausen
Mußdorf, Renate   zum 80. Geburtstag
Weichert, Siegmar   zum 70. Geburtstag
Ortsteil Wörbzig
Greisner, Marlies   zum 75. Geburtstag
Hennig, Horst   zum 70. Geburtstag
Ortsteil Zehbitz
Behncke, Monika   zum 75. Geburtstag

Zum Ehejubiläum gratulieren  
wir ganz herzlich 

folgenden Ehepaaren
Am 14.09.2023 zum 60. Hochzeitstag

Hannelore und Roland Proksch-Lippmann,
Ortsteil Klein-Weißandt.

Am 01.09.2023 zum 50. Hochzeitstag
Eiltraut und Leopold Defée,

Ortsteil Glauzig.

Am 15.09.2023 zum 50. Hochzeitstag
Margrit und Ronald Marx,

Ortsteil Gröbzig.

Am 21.09.2023 zum 50. Hochzeitstag
Karin und Werner Voigt,

Ortsteil Wörbzig.

Am 22.09.2023 zum 50. Hochzeitstag
Ellen und Erhard Skusa,

Ortsteil Reinsdorf.

Für die weiteren gemeinsamen Ehejahre  
viel Gesundheit und alles erdenklich Gute.
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Nach Redaktionsschluss eingegangen

GP JOULE und die Renergiewerke Fuhne 
haben ein neues Projektbüro in Radegast

Am Donnerstag, dem 31.08.2023 übergab Thomas Schneider, 
Bürgermeister der Stadt Südliches Anhalt, die symbolischen 
Schlüssel für die Räume im Rathaus am Marktplatz an @Andrea 
Behr (l.) und @Lisa Schöppe von GP JOULE. Aktuell laufen die 
Umbauarbeiten. Im Laufe des Oktobers ist dann die offizielle Er-
öffnung geplant.

Anzeige(n)


